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Blick nach

Grünburg
Leonstein

ab Seite 10

Pfadfinder Abenteuer, Lager-
feuer und jede Menge Spaß: Die
Pfadfinder Steyrtal erlebten einen
unvergesslichen Sommer. Seite 12

Foto: Pfadfinder Steyrtal

Spitaler Musiker
startet Metalprojekt Seite5

Bitte 
beachten Sie 
die Reportage

„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe

Abenteuer Die Roaming Pedals, Johanna Hochedlinger und Tanja Willers, erzählen in Windischgarsten von ihrer
unglaublichen Reise. Über ein Jahr radelten sie von Kapstadt bis Wien und tauchten in fremde Kulturen ein. Seite 43
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<Energiewende
Lokale Lösungen für Klima, Ener-
gie und nachhaltigeMobilität – die
Klima- und Energiemodell-Re-
gionen zeigen, wie’s geht. >> Seite 2

<Kriminalroman
Krimi auf Schienen: Autorin As-
trid Miglar liest in Grünburg zum
40. Jubiläum der Steyrtal-Mu-
seumsbahn. >> Seite 13

<Herbstkonzert
Die Trachtenmusikkapelle Grün-
burg lädt zum Herbstkonzert in
neuer Location ein. >> Seite 14

<Tropennächte
Klimaprognose für den Bezirk
Kirchdorf: Bis 2100 erwarten Ex-
perten deutlich heißere Sommer,
mildere Winter und erstmals Tro-
pennächte. >> Seite 21

Illeckers Lebkuchen

Genussfest
am 20. & 21. 
Sept. 2025
Hoisn Haus
Molln
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KLIMA- UND ENERGIEMODELLREGION

Drei Manager, drei Regionen, ein Ziel:
Energiewende endlich vorantreiben
REGION STEYR-KIRCHDORF.
Drei Regionen, drei Manager –
ein Ziel: die Energiewende vor-
antreiben und die Region kli-
mafit machen. Jakob Arnold,
Rebecca Lederhilger und Lukas
Schützenhofer zeigen, wie aus
Ideen konkrete Projekte wer-
den und warum Zusammen-
arbeit vor Ort so wichtig ist.

Die drei Manager sitzen an einem
Tisch im Alten Pfarrhof in Stein-
bach an der Steyr. Vor ihnen lie-
gen die Unterlagen zu den zahl-
reichen Projekten, die sie derzeit in
den Klima- und Energiemodellre-
gionen (KEM) im Bezirk Kirch-
dorf und Steyr-Land umsetzen.
„Recht viel sperriger hätten sie den
Namen nicht wählen können“, sagt
Jakob Arnold lachend. Der gebür-
tige Bayer ist KEM-Manager der
Region Pyhrn-Priel und der Jüngs-
te im Bunde – zumindest was die
Dienstjahre betrifft. Seit Jahresbe-
ginn treibt er in Spital amPyhrn die
Energiewende voran. Gemeinsam
mit Rebecca Lederhilger, KEM-
Managerin im Ennstal-Steyrtal,
und Lukas Schützenhofer, zustän-
dig für das Traunviertler Alpen-
vorland, engagiert er sich dafür, die

Regionen klimafit zumachen. Und
wie erklärt man den Job bei Fami-
lienfeiern? „Am besten gar nicht“,
schmunzelt Rebecca Lederhilger.
„Das ist viel zu komplex.“ Einen
Versuch starten die drei dennoch.

„Wir zeigen, wasmöglich ist –
wennman es richtig anpackt“
„Für mich geht es weniger um den
Verdienst, sondern um die Wir-
kung, die die KEM ausstrahlt. Wir
zeigen, wie erneuerbare Energie
praktisch umgesetztwerden kann“,
so Jakob Arnold. Das große Ziel
dabei: 100 Prozent erneuerbare
Energie. „Wir beraten unabhän-
gig, zeigen Möglichkeiten auf und
setzen Projekte um – vom Gebäu-

de über Mobilität bis zur Indus-
trie“, erklärt Lukas Schützenhofer.
Die Kernaufgabe der KEM-Mana-
ger: Gemeinden unterstützen, kon-
krete Maßnahmen planen, Projek-
te begleiten, Bewusstsein schaffen
– und das für die Bevölkerung
greifbar machen. Jakob Arnold er-
klärt: „Ich erstelle für jede Ge-
meinde Pläne, wie sie energie-
autark werden kann. Oft gibt es
Aha-Erlebnisse, wenn wir zeigen,
dass vieles möglich ist, was vorher
unmöglich schien.“

Carsharing bis Workshops
Die drei KEM-Manager begleiten
dabei eine Vielzahl an Projekten.
So bauen etwa Schüler in Groß-
raming mit Unterstützung von Re-
becca Lederhilger Hochbeete, ex-
perimentieren plastikfrei und neh-
men an Green-Jobs-Workshops
teil. In der Pyhrn-Priel Region ent-
stehen neue E-Ladestationen am
Gleinkersee, Schiedeweiher und in
Windischgarsten, um die Elektro-
mobilität zu stärken. Und im
Traunviertler Alpenvorland sparen
Hausbesitzer mit Wärmepumpen
Energie, während E-Carsharing in
Kremsmünster und Ternberg Fa-
milien entlastet.

Pilotprojekt mit der Caritas
Ein gemeinsames Pilotprojekt mit
der Caritas richtet sich gezielt an
einkommensschwächere Haus-
halte: Workshops vermitteln Wis-
sen zu energieeffizientem Woh-
nen, Stromabrechnung, Tarifver-
gleich und Heizkosten.

Best-Practice-Beispiele zeigen
und Hürden abbauen
Die Komplexität der Themen und
unterschiedliche Voraussetzungen
in den Gemeinden machen die
Arbeit anspruchsvoll. Arnold: „Oft
scheitert es schon daran, dass Leu-
te nicht wissen, was möglich ist.
Wir zeigen Best-Practice-Beispie-
le und bauen Hürden ab.“
IhreWünsche fürdieZukunft?„Ich
hoffe, dass Offenheit für erneuer-
bareEnergie erhalten bleibt unddie
Regionen den Wandel aktiv fort-
führen“, sagt Rebecca Lederhil-
ger. Jakob Arnold betont die Be-
deutung der regionalen Wert-
schöpfung: „Wir wollen Energie
aus erneuerbaren Quellen aus-
bauen – und gleichzeitig heimi-
sche Firmen stärken, damit
Arbeitsplätze gesichert bleiben.“
Lukas Schützenhofer fasst zusam-
men: „Unser gemeinsames Ziel:
eine klimafitte, unabhängige Re-
gion, die die Energiewende aktiv
mitgestaltet und das Bewusstsein
für nachhaltige Energie in der Be-
völkerung verankert.“<

Die drei KEM-Manager Lukas Schützenhofer, Rebecca Lederhilger und Jakob Ar-
nold zeigen, dass Energiewende keine abstrakte Vision bleibt, sondern in den
Gemeinden konkret umgesetzt wird – von E-Ladestationen über Schulen bis hin
zur energieautarken Landwirtschaft. Foto: Sophie Kepplinger

von 
SOPHIE KEPPLINGER

Das Klimaschulenprogramm der KEM Ennstal-Steyrtal fördert praxisnahe Projekte
an Schulen, die Schüler für eine klimagerechte Zukunft qualifizieren – von plastik-
freien Experimenten bis zu Green-Jobs-Workshops mit regionalen Unternehmen.

Foto: KEM-Region Ennstal-Steyrtal

In der KEM Pyhrn-Priel liegt aktuell der
Fokus auf dem Ausbau der Ladeinfra-
struktur für Elektromobilität.

Foto: KEM-Region Pyhrn Priel
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SPENDE

Rotkreuz-Markt war Herzensprojekt
KREMSMÜNSTER. ImAlter von
nur 62 Jahren verstarb im Ju-
ni Gerhard Obernberger. Die
beim Begräbnis gesammelten
Spenden kommen dem Rot-
kreuz-Markt Region Krems-
münster zugute.

Anfang September überreichte
Witwe Christine Obernberger im
Namen der Familie Warengut-
scheine im Wert von 7.346,20
Euro. IhrMannGerhardwarnicht
nur langjähriger Bürgermeister
der Marktgemeinde Krems-
münster, sondern auch Mitgrün-
der und Hauptinitiator des Rot-
kreuz-Marktes Region Krems-
münster. Durch seinen un-
ermüdlichen Einsatz konnte das
Projekt 2016 Wirklichkeit wer-
den. Seither war er eine verläss-
liche Stütze, ein wertvoller An-
sprechpartner und ein geschätz-
ter Unterstützer der Arbeit.

„Im Rahmen der Spendenüber-
gabe konnten wir Frau Obernber-
ger einen Einblick in den Markt
und in unsere tägliche Arbeit ge-
ben. Wir danken der Familie von
Herzen für das Vertrauen in unse-
re Organisation. Die Spende wird

dort eingesetzt, wo Hilfe ge-
braucht wird – ganz im Sinne von
Gerhard Obernberger. Wir haben
seine Unterstützung, seine Herz-
lichkeit und seine Wertschätzung
immer gespürt“, so die Mitarbei-
ter aus dem Rotkreuz-Markt.<

Spendenübergabe, vorne von links: Christine Obernberger, Monika Felbermayr
(GSD-Koordinatorin) und Bezirksstellenleiter Dieter Goppold Foto: RKOÖ

SONNTAG

21. SEPTEMBER 2025
10.00 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Kinderprogramm
Auftritte der Jagdhornbläser

des Bezirks Linz-Land

Musikalische Umrahmung
& Dürnberger Plattinger

11 bis 15 Uhr

Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ
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21. SEPTEMBER 2025

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem 

Bäuerinnen-Chor der Bezirke Linz-Land und Ried

Schmankerl-Markt 
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ��rn und Dan� sa�n!

Auto im Bachbett
SCHLIERBACH. Auf der L554
Richtung Nußbach kam ein Auto
von der regennassen Fahrbahn
ab, durchquerte ein Feld und
landete in einem Bachbett. Der
leicht verletzte Lenker konnte
sich selbst aus dem Fahrzeug
befreien.

Alkolenker ausgeforscht
WEYER. Ein 64-Jähriger krach-
te mit seinem Auto amWeyrer
Marktplatz in einen Gastgarten
und beging Fahrerflucht. Der
Mann wurde dank Zeugenaus-
sagen rasch von der Polizei aus-
geforscht, ein Alkomat-Test er-
gab 1,64 Promille.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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WIRTSCHAFTSBUND

Mitterhauser
folgt Greil
WALDNEUKIIRCHEN/OÖ. Der
Wirtschaftsbund Oberösterreich
bekommt mit 1. Dezember einen
neuen Direktor. Thomas Mitter-
hauser (44) aus Waldneukir-
chen, bisher Stellvertreter, über-
nimmt die Funktion von Wolf-
gang Greil. Dieser beendet nach
20 Jahren seine Tätigkeit beim
Wirtschaftsbund und wird sich
voll auf das Bürgermeisteramt in
Katsdorf konzentrieren.<

V. l.: Wolfgang Greil, Doris Hummer und
Thomas Mitterhauser Foto: Wirtschaftsbund OÖ

MESSE RIED

HAUS
&BAU
7. - 9.NOV. 2025

9 - 17 Uhr

SAVE THE DATE

Österreic
h

wichtigst
e Messe

für BAUE
N &

WOHNEN im

Herbst!

28.

Aussteller-
verzeichnis:

BUNDESMEISTERSCHAFT

Kirchdorfer Damen
holen Vizemeistertitel
KIRCHDORF/INZERSDORF.
Nachdem die Damen der Orts-
gruppe Kirchdorf-Inzersdorf im
JunidenLandesmeistertitelbeiden
Asphaltstockmeisterschaften er-
ringen konnten, setzten sie bei den
Bundesmeisterschaftennocheinen

drauf. Das Team mit Heidi Neu-
wirth, Anita Pils, Margit Ranzen-
mayr und Hermine Voglauer si-
cherte sich in der Linzer Stock-
sporthalledenVizemeistertitelund
brachte damit eine weitere Aus-
zeichnung nach Oberösterreich.<

Das erfolgreiche Damen-Team der OG Kirchdorf-Inzersdorf Foto: Mario Eile

Am Weinberg 6 I 4553 Schlierbach I 0664 / 165 165 0 I www.halloauszeit.com

P S Y C H O S O Z I A L E
C R A N I O S A C R A L E
E N E R G E T I S C H E

B E R AT U N G
K Ö R P E R A R B E I T

W E L L N E S S M A S S A G E N
&

Umbau Vierkanter

Scharnsteiner Straße 12
Pettenbach|07586/7274-0
office@staudinger-bau.at

Einfamilienhaus mit
Pool & Gartenmauer

Jetzt Rohbau
realisieren!

Scan me

Wohnanlage

KINO

„Ein Tag
ohne Frauen“
KIRCHDORF. Das Team Heidi
(Grünburg-Leonstein) und die
SPÖ-Frauen luden zu einem
Filmabend ins KuKi – Kino
Kirchdorf ein. Gezeigt wurde die
isländische Dokumentation „Ein
Tag ohne Frauen“. Die Besucher
konnten gespannt mitverfolgen,
wie im Jahr 1975 über 90 Pro-
zent der isländischen Frauen
einen Tag frei nahmen und so das
ganze Land zum Stillstand
brachten. Details online auf:
www.tips.at/n/697643<

Die Veranstaltung im Kino Kirchdorf
war gut besucht. Foto: Andrea Anderluch
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MUSIKPROJEKT

Mario Glöckls Metal-Band „Veil of
Autumn“ setzt auf KI-Unterstützung
SPITAL AM PYHRN. Mario
Glöckl aus Spital amPyhrn hat
mit Hilfe künstlicher Intelli-
genz ein Musikprojekt ins Le-
ben gerufen. Unter dem Na-
men „Veil of Autumn“ prä-
sentiert er Gothic- und Black-
Metal-Songs mit deutschen,
englischen und lateinischen
Texten.

Der aus der österreichischen
Metalszene bekannte Mario
Glöckl hat ein neues kreatives
Projekt gestartet. Mit seinemKI-
gestützten Bandprojekt „Veil of

Autumn“ kombiniert er Metal-
Klänge mit Themen wie Mittel-
alter, Herbst, Alpträumen oder
Liebeskummer.

Künstliche Intelligenz
als Komponist
Die Musik wird dabei mit Hilfe
von künstlicher Intelligenz
erstellt, während der Spitaler
selbst Texte beisteuert. Diese
sind überwiegend deutschspra-
chig, teils im Dialekt, ergänzt
durch englische und lateinische
Passagen. Ein Song trägt
den Titel „Heimat“ und widmet

sich seiner Herkunftsgemeinde
Spital am Pyhrn.

Verbreitung über Social Media
Bekannt ist Mario Glöckl in der
Metalszene bereits durch seine
Beiträge für eine Fachzeit-
schrift, Interviews, eine eigene
Radiosendung und seine Aktivi-
täten auf Social Media. Unter
dem Künstlernamen „me-
tal_xes“ veröffentlicht er nun
seine eigene Musik auf You-
Tube, Instagram und Spotify.
Zusätzlich sind CDs des Pro-
jekts direkt bei ihm erhältlich.<Mario Glöckl Foto: privat

Rosaliamesse Großer Andrang im Nationalpark Kalkalpen: Mehr als 140
Gäste nahmen an der diesjährigen Rosaliamesse im Bodinggraben teil und mach-
ten die traditionelle Feier zu einem besonderen Ereignis. Foto: Österreichische Bundesforste

MITTAGSMENÜ
dein Metzger kocht

Kirchdorfer Fleischwaren GesmbH | Mühlenweg 15  |  4560 Kirchdorf an der Krems  |  Tel: 07582 / 627 61

MO-FR von 11.00 - 12.30 Uhr

Montag, 22.09. Bauerngeselchtes
mit Sauerkraut, Semmelknödel und Kartoffeln € 11,90
Dienstag, 23.09. gemischtes Grillfleisch
vom Schwein, mit Letscho und Kartoffeln € 11,90
Mittwoch, 24.09. Kalbsbutterschnitzl 
(fasch. Laibchen aus Kalbfleisch) mit Püree und Gemüse € 10,90
Donnerstag, 25.09. Spaghetti-Carbonara
mit Salat € 9,90
Freitag, 26.09. gebackene Schinken Käse Röllchen 
mit Salzkartoffeln und Salat € 11,90

LEBERKÄS-JAUSE
verschiedene Sorten nach Wahl mit Kartoffelsalat und Gebäck € 6,90
GEBRATENER LEBERKÄSE
mit zwei Spiegeleiern, Kartoffelsalat und Gebäck € 7,90
RINDSGULASCH mit Gebäck € 9,90
RAHMBEUSCHEL mit Gebäck € 8,90
SCHINKEN KÄSE TOAST (2 Stk) mit Salat  € 6,90
GULASCHSUPPE mit Gebäck € 6,90
WÜRSTL IN GULASCHSAFT
mit Frankfurter oder Debreziner, mit Gebäck € 7,50
KARTOFFELGULASCH mit Wursteinlage und Gebäck € 7,50
KESSELHEISSE - WÜRSTE mit Gebäck,
Frankfurter-Debreziner-Buren oder Scharfe € 4,50
MÜNCHNER WEISSWURST mit Gebäck € 5,50
GEKOCHTE KÄSEKRAINER mit Gebäck € 5,50
GEGRILLTE KÄSEKRAINER mit Gebäck u. Kartoffelsalat € 6,80

Tageskarte

PROFI - Forststiefel
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Straßensperre
nach Steinschlag
Die Hengstpass-Straße
(L550) zwischen Ober-
und Unterlaussa im
Gemeindegebiet von
Weyer musste wegen
eines Steinschlages für
mehrere Tage in beide
Fahrtrichtungen ge-
sperrt werden. Weite-
re Infos: www.tips.at/
n/697140 Foto: Land OÖ

Leserfoto Das Tag-
pfauenauge, ein Tag-
falter aus der Familie
derEdelfalter, fühlt sich
im Europaschutzge-
biet Natura 2000 bei
denSchacherteichen in
Kremsmünster äußerst
wohl. Der gut erkenn-
bare Falter ist schwarz,
blau mit gelb gefärb-
ten Augenflecken.

Foto: Gerhard Hütmeyer

33. OÖ.
Ortsbildmesse
in Frankenburg a.H.
Oberösterreich schafft Lebensqualität – 
und zwar genau dort, wo die Menschen 
zu Hause sind: in den Städten und 
Gemeinden. Eine Ausstellung von Ideen 
und umgesetzten Projekten der Oö. 
Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und 
Gemeinden.

www.wirtschaftslandesrat.at

Sonntag, 21. September 2025

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ

©Marktgemeinde Frankenburg

Faltzelt für
das Rote Kreuz
Vero-Tent-Geschäfts-
führer Martin Ober-
ainger (links) erhielt
von Kirchdorfs Rot-
Kreuz-Bezirksge-
schäftsleiter Alexander
Kaineder eine Urkun-
de. Sein Unternehmen
spendete ein Faltzelt,
das bereits im Einsatz
war. Foto: RK Kirchdorf

NeuerVorsitzender150Gästewaren bei derGeneralversammlungder Raiff-
eisenbank Wartberg in der Feichthub dabei. Martin Mitterhumer (2. v. l.) wurde
zum neuen Vorsitzenden des Aufsichtsrats gewählt. Foto: F1 Fotodesign/O. Mitterhumer
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HENGSTPASS

Gipfeltour für trittsichere Bergfexe
ROSENAU AM HENGSTPASS.
Die Wandersaison ist in vol-
lem Gang und für alle, die eine
gute Kondition aufgebaut ha-
ben sowie trittsicher und
schwindelfrei sind, wartet am
Hengstpass eine nur zu Be-
ginn ausgeschilderte, panora-
mareiche Gipfeltour.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Start der Wanderung ist beim
kostenlosen Parkplatz Karlhütte.
Vonhierkannmannördlich indie
Almen- bzw. Kamperrunde ein-
steigen. Nach etwa einem halben
Kilometerweist eingelbesSchild
zum Rumplmayerkreuz.
Der Weg verläuft steil, aber gut
angelegt, durch den Wald berg-
auf. Erreicht man die Felswände,
folgen die ersten Seilversiche-
rungen. Nach 300 fordernden
Höhenmetern lädt ein uriges

Holzbankerl beim Karlkreuz zur
Rast ein. Frontal davor die im-
posante Kulisse vom Hexenturm
bis zur Spitzmauer.

Trittsicher und Schwindelfrei
Absolute Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit verlangt die
seilversicherte Kraxelei zur
Kampermauer – mit optionalem
Aufstieg zum zweiten, sehr im-

posanten Kreuz, das erhaben auf
einem Felsen leicht abseits des
Rundweges liegt. Hier eröffnet
sich der Blick zu weiteren Ge-
säuse-Bergen.

Schwarzkogel und
Tannschwärze
Das Gipfel-Quartett wird mit
einem letzten – etwa 150 Hö-
henmeter-Aufschwung zum

Schwarzko-
gel auf 1.554
Meter Seehöhe komplettiert. Auf
einem schönen, teils schmalen
Grat geht es weiter zur fast gleich
hohen Tannschwärze. Von dort
führt ein unmarkierter Waldweg
westwärts zur Hengstpasshütte.
Danach einmal die Hengstpass-
straße queren und am Proviant-
weg gemütlich „auswandern“ bis
zum Start bei der Karlhütte.<

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz Karlhütte

TOURENLÄNGE:
Rundweg: 9,6 Kilometer

ANSTIEG: ca. 700 Höhenmeter

GEHZEIT: ca. 4 Stunden

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Der Steig führt über seilversicherte Passagen hinauf zur Kampermauer.

Foto: Claudia Schallauer

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

WOHNSTUDIO SPITZBART

Schlierbach. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Wohnstudio Spitzbart bietet 
daher das VIDairFLEX®-
Luftbett-Schlafsystem für 
einen erholsamen, druck-
freien Schlaf.
.....................................................

Menschen haben verschie-
dene  Sch la f be dü r f n i sse . 
Das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem wird fast allen 
Ansprüchen gerecht. Luft 
ist  das einzige Element ,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  

auf l iegende Kör per  r uht  
direkt auf dem Luftkern, die 
Muskulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt. Rückenschmerzen 
und Verspannungen gehören der 
Vergangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 
stützung mehr notwendig, denn 
die Funktion übernimmt die Luft, 

da das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem aus nahezu 95 
Prozent Luft besteht. Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  
erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung und 
keinen Kompressor bzw. Strom. 
„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 
Luftbet t-Schlafsystem bei 
den am kommenden Wochen-

ende stattfindenden Schlaf-
beratungstagen im Wohn- 
studio Spitzbart in Schlierbach 
kennenzulernen. Wir freuen  
uns auf Ihr Kommen am  
Freitag, 26. September, 9 – 17 Uhr 
bzw. Samstag, 27. September,  
9 – 15 Uhr“, so das Team von 
Wohnstudio Spitzbart.

Anzeige

Pürstingerweg 1
4553 Schlierbach

Tel. +43 699 19524140
www.wohnstudio-spitzbart.at
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ROLLENDE ENGEL

Annas letzter Wunsch wurde erfüllt
STEYR. Einmal noch an den
Klopeiner See nach Kärnten,
das wünschte sich die schwer-
kranke Anna (88) aus Steyr.
Der Verein Rollende Engel
machte es möglich.

Es ist ein sonniger Spätsommer-
tag in Kärnten. Das sanfte Glit-
zern des Klopeiner Sees und das
Rauschen der Wellen bilden die
Kulisse, an der ein inniger Her-
zenswunsch der schwerkranken
Anna inErfüllung gehen soll. Als
junges Mädchen verbrachte die
heute 88-Jährige ihre Ferien stets
am Klopeiner See. Heute lebt sie
in einemPflegeheim in Steyr und
ist rund um die Uhr auf Betreu-
ung angewiesen.

Momente wie damals
Unbeschwerte Momente wie da-
mals zu Jugendzeiten gibt es
heute kaum mehr. In ihren Er-
zählungen kehrte Anna jedoch
immer wieder an diesen Ort zu-
rück. Der Ort, der ihr so viel be-
deutet. Der Wunsch, noch ein-
mal den See zu sehen, seineWel-
len rauschen zu hören und die
Wärme der Sonne zu spüren,
wuchs und schien gleichzeitig
unerfüllbar. Ihre Tochter Irene
wandte sich daher an den Verein

Rollende Engel, wohlwissend,
dass der Gesundheitszustand
ihrerMuttereinesolcheReisefast
unmöglich machte. Doch anstatt
Zweifel zu hegen, setzten die
ehrenamtlichen Helfer alles in
Bewegung und binnen weniger
Stunden stand fest: Anna sollte
ihrem Herzensort noch einmal
ganz nah sein.

Erinnerungen sprudelten
Frühmorgens holten die ehren-
amtlichen Wunscherfüller The-
resa und Florian die Dame ab.
Schon während der Fahrt spru-

delten die Erinnerungen hervor –
Geschichten aus Kindheitstagen,
Ferien mit der Familie, unbe-
schwerte Jahre. Anna war sicht-
lich aufgeregt und voller Eupho-
rie. Was die 88-Jährige zu die-
sem Zeitpunkt noch nicht ahnte:
Der Ausflug an ihren Lieblings-
ort sollte nicht der einzige
Wunsch bleiben, der an diesem
Tag in Erfüllung geht.
Da sie die chinesische Küche
liebt, legte das Team am Hinweg
einen spontanen Stopp im Res-
taurant Gui Lin in Völkermarkt
ein. Überglücklich bestellte An-

na ihr Lieblingsgericht und ge-
noss es in vollen Zügen. „So lan-
gewar ich schon nichtmehr beim
Chinesen! Dabei esse ich das so
gerne“, freute sich Anna.

Familie war dabei
Gestärkt ging es weiter nach St.
Kanzian am Klopeiner See. An
einem stillen Platzmit Blick über
das Wasser und umgeben von
ihrer Familie wurde Annas Her-
zenswunsch Wirklichkeit. Um
diesen besonderen Moment für
die Ewigkeit festzuhalten, wur-
den vor der Abfahrt noch zahl-
reiche Fotos gemacht, kleine
Zeitkapseln, die auch in Zukunft
von diesem Tag erzählen wer-
den. Denn dieKrankheit ließ sich
nicht ausblenden und mit jeder
Stunde, die verging, merkte An-
na, wie ihre Kräfte schwanden.

Tränen der Freude
Tränen liefen ihr über die Wan-
gen, Tränen der Dankbarkeit und
Freude. „Ich hätte nie gedacht,
dass ich das noch einmal erleben
darf“, sagte sie leise. Zurück im
Pflegeheim erzählte sie sichtlich
erschöpft, aber mit erfülltem
Herzen von ihrem Ausflug,
einem Tag, der ihre Augen noch
einmal zum Leuchten brachte.<

Anna (88) aus Steyr, im Bild mit Tochter Irene und Schwiegersohn Fred, wurde
mit der Fahrt an den Klopeiner See ein Herzenswunsch erfüllt. Foto: Rollende Engel

Lehre, die Genuss auf den Teller bringt!
Mit einer Lehre als Fleischer:in bringst
du täglichen Genuss auf den Teller und
lässt feine Delikatessen entstehen.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Der Verein Rollende Engel
erfüllt schwerkranken Menschen in
ganz Österreich ihren letzten Her-
zenswunsch. Speziell geschulte eh-
renamtliche Wunscherfüller sind mit
einem eigens ausgestatteten Fahr-
zeug, das äußerlich nicht an einen
Krankenwagen erinnert, innerhalb
von acht Stunden am Einsatzort. Ob
ein Besuch im Zoo, ein letztes Kon-
zert, ein Fußballspiel im Stadion
oder einfach wertvolle Zeit mit der
Familie, jeder Wunsch ist einzigartig
und macht spürbar, wie kostbar ein
einzelner Moment sein kann.

Infos & Anmeldungen zur kos-
tenlosen Wunscherfüllungen unter
www.rollende-engel.at oder
Telefon 07242 309309
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inzersdorf
hochzeit: Brigitte hauer und 
christian huemer;

micheldorf
geBurtstag: adolf Käferböck (99);

todesfall: anton 
hochhauser verstarb im 
74. Lebensjahr; 
 Foto: Bestattung Krennmayr

molln

geBurt: 
lea, Eltern: 
Natascha Hofer 
und Michael 
Haidinger;  
 Foto: BabySmile

ried
geBurtstag: Johann maier (93);

pettenBach

eiserne 
hochzeit: 
christine 
und 
hermann 
söllinger;
 Foto: privat

steinBach/steyr
todesfall: Walter fürst verstarb im 
Alter von 75 Jahren;

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-kirchdorf@tips.at
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Die Welt verändert sich rasant. Doch 
was heißt das für uns? Hier in meiner 
Gemeinde, in unserem Land, in Europa? 
Was denkst du? Was darf sich ändern 
und was müssen wir uns unbedingt
bewahren?

Was zeichnet ein gutes Miteinander aus?
Worauf können wir stolz sein und worum 
müssen wir uns besonders kümmern? 
Und was ist das, was wirklich zählt? 

Beim Reden kommen d’Leut zam.
Darum lade ich dich ein, am 24.9. in 
Pettenbach mit mir zu diskutieren, was 
für dich Heimat ist.

IN WELCHER
HEIMAT WILLST 

DU LEBEN?

GASTHAUS HOFWIRT, PETTENBA
CH

GPA-AKTIONSWOCHE

Pflegefreistellung für
Eltern im Fokus
KIRCHDORF. Zum Schulstart
informierte die Gewerkschaft
GPA gemeinsammit demÖGB
Kirchdorf über Rechte bei der
Kinderbetreuung im Krank-
heitsfall. Ziel ist es, berufstä-
tige Eltern zu entlasten undBe-
wusstsein für Pflegefreistel-
lung zu schaffen.

„Gerade berufstätige Eltern ste-
hen oft unter Druck, wenn ihr
Kind plötzlich Betreuung benö-
tigt. Mit der Aktionswoche wol-
lenwir aufzeigen, dass es ein kla-
res Recht auf Pflegefreistellung
gibt und niemand Nachteile im
Job haben darf, wenn er oder sie
zuHausebleibenmuss“, soÖGB-
Regionalvorsitzender Bernhard
Riedler. Neben den Verteilaktio-
nen vor Schulen und Kindergär-

ten sollen in den kommenden Ta-
gen zudemBetriebsräte mit Info-
material ausgestattet werden. So
sollen auchBeschäftigte direkt in
den Unternehmen erreicht wer-
den.<

ÖGB-Regionalvorsitzender Bernhard
Riedler und Regionalsekretärin Sanda
Mesanovic informieren zum Schulstart
über das Recht auf Pflegefreistellung.

Foto: ÖGB Kirchdorf
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Fläche: 43 km²
Höhe: 350-1.094 m
Einwohner: 4.239

Homepage:
www.gruenburg.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 34

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr: 8 bis 12 Uhr
Di: 8 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Do: 8 bis 12 und 14 bis 15 Uhr

Grünburg
Leonstein

STEYRTALER KNITTELWERFEN

Die „Knittelmäßigen“
holen sich den Sieg
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Beim
mittlerweile zur Tradition gewor-
denen Steyrtaler Knittelwerfen in
Leonstein trafen sich 63 Moar-
schaften zum sportlichen Wett-
kampf und zeigten ihr Können.
Knitteln ist ein Mannschaftssport,
der dem Eisstockschießen ähnelt.
Pro Gruppe versuchen vier Spie-
ler, ihre Knitteln möglichst nahe
an dieDaube zu bringen –mit dem
Ziel, am Ende des Tages als Sie-

ger hervorzugehen. In diesem Jahr
konnte sich die Gruppe „Knittel-
mäßigen“ vor dem Seniorenbund
Grünburg/Steinbach und den
Knittelspezis den Tagessieg si-
chern. Am Abend lud der Mu-
sikverein Leonstein zur traditio-
nellen Knittelparty ein. Für beste
Unterhaltung und ausgelassene
Stimmung sorgte die Band Slaps-
tix, die bis in die späten Abend-
stunden begeisterte.<

63 Moarschaften nahmen am traditionellen Steyrtaler Knittelwerfen teil. Foto: privat

REITERHOF MOAR IM BAUMGARTEN

„Ein Tag im Pferdestall“
begeistert junge Pferdefans
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Gro-
ßen Anklang fand das ab-
wechslungsreiche Programm
am Reiterhof Moar im Baum-
garten in Leonstein. Die Kin-
der erhielten spannende Ein-
blicke in den Alltag auf einem
Reiterhof: Sie fütterten die
Pferde, halfen im Stall und
sammelten bei Spielen rund
ums Pferd neues Wissen.

EinbesonderesHighlightwarder
gemeinsameAusritt, bei dem die
Kinder ihre Kenntnisse vertie-
fen konnten. Zum Abschluss des
erlebnisreichen Tages stärkten
sich alle beim gemütlichen
Grillen am Lagerfeuer und lie-
ßen den Tag in geselliger Runde
ausklingen.<

Spielerisch lernten die Kinder den Umgang mit den Tieren kennen.

Das Reiten war für viele Kinder das große Highlight des Tages. Fotos (3): privat

ZU GEWINNEN

Tips verlost ...
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Tips
verlost 1x2 Saisonkarten für das
Familien- und Erlebnisbad Leon-
stein für die Badesaison 2026, zur
Verfügung gestellt von der Ge-
meinde Grünburg. Die Teilnah-
me ist über die Facebook-Seite
von Tips Kirchdorf möglich:Wer
dort unter dem Gewinnspiel-Post

verrät,was ihm
am Freibad Leon- stein
am besten gefällt, nimmt auto-
matisch am Gewinnspiel teil. Die
Auslosung erfolgt am 29. Sep-
tember. Viel Glück!<

Mitspielen bis
29. September auf
www.facebook.at/tips.kirchdorf

Gewinn- 
spiel

Im Familien- und Erlebnisbad Leonstein lässt es sich im Sommer gut aushalten.Foto: privat
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bürgermeister im interview

Kindergarten, Feuerwehr 
und Radwege im Fokus
grünbUrg/LeOnstein. Gerald 
Augustin, Bürgermeister von 
Grünburg (ÖVP), gibt Einblick 
in die aktuellen Bauvorhaben, 
die Wohnsituation, die Familien-
freundlichkeit und die nachhal-
tigen Initiativen der Gemeinde. 
Dabei wird deutlich: Die Gemein-
de setzt auf Modernisierung, Bür-
gernähe und langfristige Planung.

Welche Projekte werden derzeit 
umgesetzt und was steht auf der 
Agenda?

Gerald Augustin: Wir haben unse-
ren neuen Kindergarten in Betrieb 
genommen – das Ergebnis ist wirk-
lich gelungen. Für die zweieinhalb 
Millionen Euro, die das Projekt ge-
kostet hat, ist jeder Euro gut inves-
tiert. Der Kindergarten war über 40 
Jahre im Schloss in Leonstein un-
tergebracht, aber der Platz war ein-
fach zu klein geworden. Der neue 
Kindergarten hat drei Gruppen plus 
eine Krabbelgruppe. Und: Wir sind 
voll belegt. Die Planungsphase hat 

einige Jahre in Anspruch genom-
men, und unsere zwölf Kindergärt-
nerinnen haben aktiv mitgearbeitet, 
sodass ein offenes und helles Ge-
bäude entstanden ist. 

Sind weitere Projekte geplant, etwa 
für Verkehr oder Infrastruktur?

Augustin: Ja, wir arbeiten an 
Elternhaltestellen rund um den 
Kindergarten. Außerdem planen 
wir für die Freiwillige Feuerwehr 
in Pernzell ein neues Zeughaus, 
da das alte Gebäude nicht mehr 
den Anforderungen entspricht. 
Auch ein Radwegprojekt ist in 
Ausarbeitung: Übergänge sollen 
gesichert werden, und es gibt at-
traktive Bewegungsangebote wie 
Skaterplätze. Wir prüfen noch die 
Finanzierung, eventuell werden 
Teile des Projekts gestaffelt um-
gesetzt.

Wie sieht es mit der Wohnsitua-
tion und der Nutzung leerstehen-
der Gebäude aus?

Augustin: Seit Ende Juli ist un-
ser Flüchtlingsquartier in Grün-
burg leer. Das Land wollte dort 
keine Asylunterbringung mehr. 
Das Gebäude wechselt nun in 
private Nutzung, aus heutiger 
Sicht werden daraus Wohnun-
gen. Wir haben außerdem Neu-
bauten im Sonnenfeld, die im 
Herbst starten – insgesamt zwölf 
neue Wohnungen mitten im Ort, 
gut erreichbar für Kindergarten 
und Schule.

Welche Rolle spielt Nachhaltig-
keit in der Gemeinde?

Augustin: In Grünburg setzen 
wir stark auf nachhaltige Lö-
sungen. Unsere Gebäude wer-
den größtenteils mit Biomasse 
geheizt. Wir haben PV-Anlagen 
an Schulen installiert und achten 
darauf, Energie effizient einzu-
setzen. Wir nehmen zwar nicht 
an überregionalen Energiepro-
jekten teil, sind aber lokal sehr 
engagiert.

Was macht für Sie das Bürger-
meisteramt besonders?

Augustin: Das Besondere am Bür-
germeisteramt ist, dass man ganz 
nah bei den Menschen ist und direkt 
helfen kann. Man unterstützt Ver-
eine, organisiert Veranstaltungen, 
sorgt dafür, dass Projekte umgesetzt 
werden und sieht direkt die Wir-
kung. Natürlich gibt es Herausfor-
derungen, wie gesetzliche Vorgaben 
oder baurechtliche Bestimmungen, 
aber die Arbeit ist erfüllend, weil 
man für die Menschen in der Ge-
meinde etwas bewirken kann.

Würden Sie wieder kandidieren?

Augustin: Ja, definitiv!<  Anzeige

Neue Projekte, nachhaltige Lösungen und Familienfreundlichkeit prägen die Gemeinde Grünburg. Fotos: Gemeinde
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ABENTEUER

Sommer mit den Pfadfindern Steyrtal
GRÜNBURG/LEONSTEIN. Der
Sommer neigt sich dem Ende
zu und mit ihm auch die Som-
merlager der Pfadfinder Steyr-
tal.Wie jedesJahrmachtensich
die Kinder und Jugendlichen
des Vereins gemeinsam mit
ihren Leitern auf den Weg, um
spannende Tage im In- oder
Ausland zu verbringen.

Die jüngste Stufe, die sieben- bis
zehnjährigen Wichtel und Wölf-
linge (WiWö), schlug ihr Lager
im Heim der Kremstaler Pfad-
finder auf. Dort drehte sich alles
rund um das Thema Hexen und
Zauberer, was für viele Aben-
teuer und magische Erlebnisse
sorgte.
Die zehn- bis 13-jährigen Guides
und Späher (GuSp) verbrachten
fünf Tage „in den Weiten der
Prärie“.AufeinemLagerplatzam

Hambaum, direkt neben dem
Rinnerbach, tauchten sie in das
Leben der Ureinwohner Ameri-
kas ein. Gekocht wurde am of-
fenen Feuer, gehandelt mit Boh-
nen und auch Schatzsuchen und
Kräuterwanderungen im Freien
standen auf dem Programm. Die
13- bis 16-jährigenCaravelle und

Explorer (CaEx) zog es in den
hohen Norden. Gemeinsam reis-
ten sie nach Dänemark und er-
kundeten das Land auf einem
Roadtrip. Dank zahlreicher so-
genannter Shelter konnten sie je-
de Nacht an einem neuen Ort
übernachten und so viele Eindrü-
cke sammeln.

Heimstundenbetrieb startet
Nach diesem erlebnisreichen
Sommer startet nun wieder der
reguläre Heimstundenbetrieb.
Jede Woche treffen sich die Kin-
der und Jugendlichen in ihren
Altersstufen, erleben Abenteuer
und erwerben dabei wertvolle
soziale und praktische Fähigkei-
ten. Für den Herbst steht ein ab-
wechslungsreiches Programm
auf dem Plan. Fast alle Aktivi-
täten finden draußen statt.

Teil der Gemeinschaft werden
Wer Lust hat, Teil der Gemein-
schaft zu werden – ob jung oder
jung geblieben – ist herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen
und Anmeldung gibt es bei
Sandra Rohregger, Tel. 0664
73064363, auf Instagram:
@pfadissteyrtal oder online auf
pfadfinder-steyrtal.at<

Kochen am offenen Feuer und Entdeckungen in der Natur standen am Programm.

Foto: Pfadfinder Steyrtal

AUGUSTIN
HEIZUNG-SANITÄR
INSTALLATION
office@augustin.co.at

GRÜNBURG • Tel. 0 72 57 / 72 23

Firma Augustin, Spezialist
für haustechnische Anlagen
¶Die Firma Augustin aus
Grünburg, ist der Spezialist
für haustechnische Anlagen
sowohl im Privatbereich als
auch im gewerblichen Bereich.
Speziell der professionelle
Umbau bestehender Anla-
gen erfordert eine langjährige
Erfahrung. Gilt es ja, die Be-
nutzung nicht zu stören und

trotzdem die Umbauarbeiten
schnell voran zu treiben. Da-
her vereinbaren sie mit uns
einen Termin um auch ihre
Heizungsanlage zu erneuern.

Die staatlichen Förderungen
sind so hoch wie nie. Auch
hier sind wir gerne bei der Be-
ratung behilflich.

Firma Augustin, Spezialist
für haustechnische Anlagen
¶Die Firma Augustin aus
Grünburg, ist der Spezialist
für haustechnische Anlagen
sowohl im Privatbereich als
auch im gewerblichen Bereich.
Speziell der professionelle
Umbau bestehender Anla-
gen erfordert eine langjährige

trotzdem die Umbauarbeiten
schnell voran zu treiben. Da-
her vereinbaren sie mit uns
einen Termin um auch ihre
Heizungsanlage zu erneuern.

Die staatlichen Förderungen
sind so hoch wie nie. Auch

trotzdem die Umbauarbeiten
schnell voran zu treiben. Da-
her vereinbaren sie mit uns
einen Termin um auch ihre
Heizungsanlage zu erneuern.

Erfahrung. Gilt es ja, die Be-
nutzung nicht zu stören und

Anzeige

Einzug in den neuen Kindergarten Bürgermeister Gerald Augustin, Päd-
agoginGerlindeEttlinger,Kiga-LeiterinBarbaraKerblundVizebürgermeisterWilli
Ebner beim symbolischen Einzug. Das neue, helle Gebäude bietet Platz für vier
Gruppen und eine Krabbelgruppe – und ist bereits voll belegt. Foto: privat

Mollnerstraße 9a
4592 Leonstein

 

malerei
T꞉ 07584/41700  
E-mail꞉ office@plursch.at

Mollnerstraße 9a | 4592 Leonstein
T: 07584/41700  | E-mail: office@plursch.at
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LESUNG

Krimi-Premiere zum 40. Geburtstag
der Steyrtal-Museumsbahn
GRÜNBURG. Zum 40. Geburts-
tag der Steyrtal-Museums-
bahn bringt Autorin Astrid
Miglar einen literarischen Kri-
mi auf die Schiene. Nach der
Premiere in Steyr macht „Der
Tod fährt mit“ am 8. Oktober
Halt in Grünburg – bei einer
Lesung in Ute’s Kaffeehaus.

Seit 40 Jahren ist die Steyrtal-
Museumsbahn ein beliebtes
Ausflugsziel – und für viele das
Tor nach Grünburg. Zum Jubi-
läum bekommt die Bahn nun
ein ganz besonderes Geschenk:
einenKriminalroman,deraufden
historischen Gleisen spielt. Au-
torin Astrid Miglar veröffent-
licht am 17. September ihr neues
Buch „Der Tod fährt mit“. Darin

wird eine Sonderfahrt in die Re-
gion zum Schauplatz eines Cold
Case.

Von einem alten Verbrechen
und einer besonderen Fahrt
Im Mittelpunkt der Geschichte
steht einKlassentreffen, das 2025
in einem Zug der Museumsbahn
stattfindet. Erinnerungen an das
Jahr 1998 werden wach, als Mit-
schülerin Liliana ermordet wur-
de. Der Fall blieb ungeklärt.
Während die Dampflok nach
Grünburg fährt, werden alte Ge-
heimnisse gelüftet – und bald
steht der Verdacht im Raum: Ist
der Täter von damals noch im-
mer Teil der Gruppe?

Lesung in Grünburg
Nach der Premierenlesung in
SteyrmachtAstridMiglar auch in
Grünburg Station: am Mittwoch,
8. Oktober, um 19 Uhr in Ute’s

Kaffeehaus, Hauptstraße 26. Da-
mit kommt die Geschichte genau
dorthin, wo auch die Schmal-
spurbahn endet.

Ein Gruß zum 40er
„Alles Gute zum runden Ge-
burtstag“, richtet Miglar ihre
Glückwünsche an die Bahn. Der
Krimi sei für sie ein literarisches
Andenken an vier Jahrzehnte
Museumsbahn. Tips verlost ein
Exemplar von „Der Tod fährt
mit“, abzuholen in der Tips-Ge-
schäftsstelle in Kirchdorf.<Die Reichraminger Autorin Astrid

Miglar mit ihrem neuen Krimi „Der
Tod fährt mit“ Foto: privat

Cranio Sacrale Balance 

Kiefermuskelentspannung
nach Kinergetics Reset® TMJ 

0650 6262 162
www.cranio-yvonne.at 
info@cranio-yvonne.at 

KFZ-Gassenbauer
4593 Obergrünburg, Unterhaus 4
E-Mail: kfz.gassenbauer@gmail.com
Tel: 0650/5802270

-KFZ Reparatur/Service aller Marken
-Hydraulikschläuche nach Maß
-Gasprüfung für Wohnmobil/Wohnwagen
-Wohnwagen/Wohnmobil Reparaturen
-Elektroinstallationen aller Art
-Gasprüfung (auch vor Ort)
-Sanitär Aus-, Ein- und Umbauten

www.kfz-gassenbauer.com

DER BAUERNLADEN

Steyrtalstraße 23 | 4593 Obergrünburg

Lebensmittel 
direkt vom 

Bauern
Dienstag 14-18 Uhr

Freitag 9-18 Uhr
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Wohlfühltag
GRÜNBURG. Die Gemeinde
Grünburg lädt zum ersten Wohl-
fühltag am Samstag, 27. Sep-
tember, ein. Von 10 bis 17 Uhr
geben Aussteller inspirierende
Impulse rund um ganzheitliche
Gesundheit, Wohlbefinden und
Achtsamkeit für Groß und Klein.
Am Programm stehen Vorträge
zu herbstlichen Kräutern und
Hausmittelanwendungen, sla-
wischer Frauengymnastik, Ome-
ga-3 Fettsäuren, Übungen zur
Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte sowie zur Salutogenese
als Gesundheitskonzept des 21.
Jahrhunderts. Kinder können
kreativ werden und Dorodango-
kugeln schleifen und La Mia Ca-
ra Pizza versorgt die Teilnehmer
ganztägig mit herzhaften Pizzen.

Flohmarkt für
Kinderartikel
LEONSTEIN. Am Samstag, 27.
September, veranstalten die
Kinderfreunde Steinbach-Grün-
burg von 8 bis 13 Uhr in der
Stockschützenhalle Leonstein
einen Flohmarkt für Kinderarti-
kel. Angeboten werden Spiel-
zeug, Bücher, Kleidung, Fahr-
zeuge oder Babysachen. Selbst-
verkäufer können sich bei Kerstin
Niedermann unter 0681
10510425 anmelden. Kosten
pro Tisch: 10 Euro, für Kinder-
freund-Mitglieder 5 Euro. Für die
Verpflegung sorgt der Steyrtaler
Donut Express.

HERBSTKONZERT

Trachtenmusikkapelle lädt
zum Konzert in neuem Saal
GRÜNBURG. Ein Abend voller
Musik und Neuerungen: Erst-
mals erklingt das traditionelle
Herbstkonzert der Trachten-
musikkapelle Grünburg nicht
wie gewohnt im Turnsaal der
Mittelschule Grünburg.

Das Jahr 2025 brachte für die
Trachtenmusikkapelle Grünburg
gleichmehrereVeränderungen.An
der Spitze des Vereins gab es einen
Wechsel: Seit Jänner führt Katrin
Pürstinger als neue Obfrau die Ka-
pelle. Sie löst damit Christian
Hieslmayr ab, der über viele Jahre
die Geschicke des Vereins geprägt
hat.UnterstütztwirdPürstingervon
den beiden Stellvertretern Martin
Eder und Roland Anleitner, die ge-
meinsam mit ihr Verantwortung
tragen. Kontinuität gibt es hin-
gegen im musikalischen Bereich:
Kapellmeister Peter Deutsch und
Stabführer Stefan Gegenhuber
bleiben denMusikern erhalten und
garantieren weiterhin den gewohnt
hohen Klangstandard.

Konzertsaalwechsel
Besonders spannend wird es beim
diesjährigen Herbstkonzert. Statt

wie gewohnt im Turnsaal der Mit-
telschule Grünburg findet das
Konzert in einer neuen, außerge-
wöhnlichen Location statt. Das
Geheimnis um den neuen Veran-
staltungsort wird in den nächsten
Wochen in der Tips Zeitung und in
den sozialenMedien gelüftet.

Vielfalt im Programm
Musikalisch dürfen sich die Be-
sucher auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen. Auf dem
Spielplan stehen traditionelle Mär-
sche ebenso wie gefühlvolle Me-

lodien und moderne Blasmusik.
Eine weitere Neuerung betrifft die
Aufführung selbst: Das Herbst-
konzert wird heuer nur einmal ge-
spielt, und zwar am Samstag, 15.
November, um 20 Uhr. Rund 500
Sitzplätze stehen zur Verfügung.
Eintrittskarten können bei denMu-
sikern der Kapelle, in der Jausen-
stationWeiss’n im Sattel sowie im
Frisörsalon Fröstl-Hieslmayr er-
worben werden. Da die Nachfrage
erfahrungsgemäß groß ist, emp-
fiehlt es sich, frühzeitig Karten zu
sichern.<

Mit neuer Führung und bewährter musikalischer Leitung startet die Trachten-
musikkapelle in die Konzertsaison. Foto: Lena Sonntagbauer

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sophie Kepplinger
+43 7582 51923-2112
s.kepplinger@tips.at
www.tips.at



www.tips.at Anzeigen 15Blick nach GrünBurG

WANDERN

Großer und Kleiner Landsberg –
Gipfelglück über Grünburg
GRÜNBURG. Wer Aussichten,
leichte Kletterpassagen und
abwechslungsreicheWald- und
Forstwege liebt, ist auf dem
Großen und Kleinen Lands-
berg genau richtig. Die Rund-
tour bei Grünburg bietet ein
Naturerlebnis für Frühling bis
Herbst und ist ideal für Wan-
derer mit etwas Bergerfah-
rung.

Die Wanderung startet beim
Parkplatz Pernzell in Grünburg.
Nach etwa 100 Metern auf dem
Güterweg zweigt der Weg links
über eine Wiese bergauf ab. Ein
kurzer, steiler Anstieg durch den
WaldführtzurForststraße,diebis
zum 760 Meter hohen Sattel hin-
aufführt – Gehzeit rund 30 Mi-

nuten. Von hier aus geht es links
hinauf zum Kleinen Landsberg
(854 m), eine leichte Kletterpas-
sage, oder rechts zum Großen
Landsberg (899 m), der sich

ebenfalls gut mit Wanderstö-
cken erklimmen lässt. Für alle,
die beide Gipfel erleben möch-
ten, bietet sich eine Umrundung
über die Forststraße an. Die Rou-

te verläuft leicht talwärts, quert
die südlichen Hänge der Lands-
berge,passiert eine Jagdhütteund
führt schließlich über den Gü-
terweg Landsberg zurück zum
Ausgangspunkt.
Die Strecke punktet mit ab-
wechslungsreicher Landschaft,
eindrucksvollen Aussichten und
einem Hauch Abenteuer auf den
Gipfeln. Trittsicherheit und
Schwindelfreiheit sind unbe-
dingt erforderlich, besonders an
den kurzen Kletterpassagen.<

Dauer: 1,5 Stunden
Länge: rund 1,9 Kilometer
Höhenmeter (bergauf): 376 hm
Höhenmeter (bergab): 77 hm
GPS-Daten zum Download auf
www.steyr-nationalpark.at

Am Gipfel eröffnet sich ein herrliches Panorama. Foto: T-Man

4592 Leonstein, Priethal 3 Tel. 07584/2387 

27. Sept. 
2025 

8 bis 13 Uhr 

Stockschützenhalle 

Leonstein Flohmarkt von Kindern für Kinder – 
Spielzeug, Bücher, Kleidung, Babysachen 
und mehr. Nur gut erhaltene Sachen.

        FLOHMARKT 
    Kinderartikel für Selbstverkäufer

Bitte kein Kriegsspielzeug – das hat im Kinderzimmer nichts zu suchen.

Anmeldung: Kerstin Niedermann - 0681/105 104 25 
€ 5,-/Tisch für Kinderfreundemitglieder, € 10,-/Tisch
Sonnenfeld 36 | 4594 Grünburg

27. Sept. 

Kinderartikel für Selbstverkäufer

Ortsgruppe Steinbach/Grünburg

mit Donut Express 
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STADTHAUS D2

Neubauprojekt bietet Wohnungen,
Geschäftslokale und Tiefgarage
KIRCHDORF. Im Herzen von
Kirchdorf an der Krems ent-
steht ein hochwertiges Neu-
bauprojekt, das anspruchsvol-
les Wohnen mit einer zu-
kunftssicheren Investition ver-
eint. Die Wohnhausanlage
umfasst 29 moderne Eigen-
tumswohnungen, zwei Ge-
schäftslokale und eine Tiefga-
rage und bietet sowohl für
Eigennutzer als auch für An-
leger eine einmalige Kaufge-
legenheit.

Gerade jetzt ist der Zeitpunkt
ideal, um in dieses Projekt zu in-
vestieren, denn die aktuell fal-
lenden Zinsen schaffen wieder
attraktivere Finanzierungsmög-
lichkeiten.

Günstige Finanzierung durch
sinkende Zinsen
Die niedrigen Kreditkosten ma-
chen den Erwerb einer Immobi-
lie wieder lukrativ und bieten
langfristige finanzielle Sicher-
heit.

Seltene Gelegenheit: Neubau
im Zentrum von Kirchdorf
Ein weiterer Vorteil ist die Lage:
Kirchdorf an der Krems punktet
mit exzellenter Infrastruktur, na-
turnaher Umgebung, hoher Le-
bensqualität und einer wachsen-

den Nachfrage. Neubauten im
Zentrum sind selten, was dieses
Projekt besonders wertstabil

macht. Die Wohnungen sind fle-
xibel gestaltet und richten sich
sowohl an Paare und Familien als

auch an Anleger, die von der
nachhaltigen Vermietbarkeit
profitieren.

Hohe Bauqualität und
Energieeffizienz
Besonderes Augenmerk wurde
auf hohe Bauqualität und Ener-
gieeffizienz gelegt, wodurch die
Betriebskosten niedrig bleiben.
Die Geschäftslokale im Erdge-
schoß tragen zusätzlich zur Be-
lebung desWohnumfelds bei.
Ein persönliches Beratungsge-
spräch im Büro in Wels bietet Ge-
legenheit, das Projekt kennenzuler-
nen und Fragen zu besprechen.<

Details zum Projekt
- Erstbezug
- 29 Eigentumswohnungen
- 2 Geschäftslokale
- Wohnflächen von 36 bis 113 m²
- zum Teil mit Garten
- Preis ab 157.650 Euro
- Garagen- und Freistellplätze
- große Loggien und Terrassen
- schlüsselfertige Übergabe
- Fixpreise
- Fertigstellung im Sommer 2026

Infos und Kontakt
Sperer Immobilien
Stefan Pichler
(Projektleitung und Verkauf)
0676 4630535
s.pichler@sperer-group.com
www.sperer-immobilien.at

Das „Stadthaus D2“ in Kirchdorf überzeugt mit Bauqualität, Energieeffizienz
und wertstabiler Lage. Fertigstellung 2026. Foto: b3d visual communication

Der Rohbau ist fertiggestellt, Besichtigungen möglich. Foto: Sperer Group

Die schönste 
Seite unserer 

Dachwelten ist 
die Fassade.

dachwelten.at

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl
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pelletsheizung

Von Anfang bis Ende perfekt betreut 
– Erfahrung mit der Firma Hons
OÖ. Ob im privaten Wohnhaus 
oder in öffentlichen Einrichtun-
gen: Immer mehr Menschen 
setzen auf die Kompetenz und 
Verlässlichkeit von HONS Ener-
giesysteme aus Gmunden.

Hubert Feischl aus Ohlsdorf, Rauch-
fangkehrer in Haus am Hausruck 
und Spezialist für Biomasse- und 
Pelletsheizungen, beschäftigt sich 
seit Jahrzehnten intensiv mit Heiz-
systemen und verfolgt den Markt 
genau und kennt die Unterschiede 
im Detail. Nach all seinen Erfah-
rungen habe er sich entschieden, im 
eigenen Haus eine HONS-Pellets-
heizung einbauen zu lassen – und 
diese Entscheidung war goldrichtig!

Alles aus einer hand und  
das zum Fixpreis
Die Firma HONS hat die Erwar-
tungen nicht nur erfüllt, sondern 
weit übertroffen, denn zum Fixpreis 
wurde alles aus einer Hand erledigt: 
Abbau der alten Stückholzheizung, 
komplette Sanierung des Heizraums, 
Bau eines Pelletsbunkerraums, fach-
gerechte Montage der neuen Anla-
ge und perfekte Einbindung ins 
bestehende Heizsystem. Nach der 
Fertigstellung wollte Herr Feischl 
eine geistliche Segnung, die Pater 
Gotthard vom Stift Kremsmünster 
vornahm und darauf hinwies, dass 
„Gott Menschen den Verstand für 
die Entwicklung der umweltfreund-
lichen Technik gegeben hat“. 

ein Ansprechpartner für das 
ganze projekt
Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
nahme gab es nur einen Ansprech-
partner – und das gesamte Projekt 
war innerhalb einer Woche abge-
schlossen, ohne dass je auf Wärme 
verzichtet werden musste. Feischls 
Fazit: „Der Service des HONS-
Teams ist einfach unschlagbar. So 
viel Kompetenz, Verlässlichkeit 
und perfekte Organisation findet 

man selten. Ein herzliches Danke-
schön an die Firma HONS – besser 
geht’s nicht!“

neue pelletsheizung für die 
pfarre hallstatt
Das Pfarramt Hallstatt hat im Jahr 
2025 eine neue Pelletsheizung von 
HONS Energiesysteme aus Gmun-
den erhalten. Der Weg zu dieser 
Entscheidung war geprägt von 
sorgfältiger Recherche und fachli-
cher Prüfung. Reinhard Kerschbau-
mer aus Hallstatt hatte sich bereits 
im Zuge einer umfassenden Haus-
sanierung im Jahr 2024 intensiv 
mit Pelletsheizungen beschäftigt. 
Er informierte sich bei mehreren 
namhaften Herstellern, besichtig-
te unterschiedliche Anlagen im 
laufenden Betrieb und beauftragte 
schließlich seine Tochter, Architek-

tin DI Astrid Wildner-Kerschbau-
mer, mit einer objektiven Analyse. 
Die Vorteile einer Pelletsheizung – 
Nachhaltigkeit, Langlebigkeit und 
Wirtschaftlichkeit – sprachen klar 
für diese Technologie. Besonders 
überzeugend waren jedoch die Ar-
gumente und das Gesamtkonzept 
der Firma HONS Energiesysteme 
aus Gmunden.

heizkosten um rund zwei  
Drittel gesenkt
Bereits nach einem Jahr Betrieb 
zeigt sich: Der Umstieg von Öl  
auf Pellets hat die Heizkosten um 
rund zwei Drittel gesenkt. Damit 
amortisiert sich die Investition  
voraussichtlich innerhalb von 
zehn Jahren allein durch die Ein-
sparungen. Auf Grundlage dieser 
positiven Erfahrungen wurde das 

Thema auch im Pfarrgemeinderat 
diskutiert. Gemeinsam mit Pfarrer  
Mag. Richard Czurylo, und nach 
sorgfältiger Prüfung durch die  
Diözese Linz wurde das Projekt 
einstimmig beschlossen.

pünktliche und reibungslose 
umsetzung
Die Umsetzung verlief reibungslos: 
von der detaillierten Planung über 
den Abbau der alten Anlage und den 
Bau eines Pellets-Lagerraums bis 
hin zur Installation und Inbetrieb-
nahme. Alles wurde kompetent und 
termingerecht von der Firma HONS 
Energiesysteme durchgeführt.

erwartungen der pfarre zu  
100 prozent erfüllt
Der Pfarrgemeinderat hält fest, 
dass die Erwartungen zu 100  
Prozent erfüllt wurden. Bera-
tung, Umsetzung und Betreuung 
durch HONS waren ausgezeichnet. 
Anhand dieser Fertigstellungen ist 
die Zufriedenheit und die Nach-
haltigkeit von HONS Produkten  
ersichtlich!<� Anzeige

Neue HONS-Pelletsheizung in Ohlsdorf, v. l.: Pater Gotthard, Johann Gillesberger, Auftraggeber Hubert Feischl und Alois Lemmerer 

Zufrieden ist man auch in der Pfarre Hallstatt (v. l.): Reinhard Kerschbaumer, 
Mag. Richard Czurylo und Johann Gillesberger mit Sohn Raphael Fotos: privat

HONS Energiesysteme GmbH
Koaserbauerstraße 16
4810 Gmunden
Tel.: 07612 76120
www.honsheizt.at
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32 Jahre Partner-
schaft Eine Delega-
tion aus Wartberg war
zu Gast beim Ernte-
dankfest der slowaki-
schen Partnergemein-
de Mojmirovce. Neben
regionalen landwirt-
schaftlichen Produkten
und einer Ausstellung
gab es eine Ehrung.
Siegfried Politsch wur-
de für sein langjähri-
ges Engagement und
seinen Einsatz für die
freundschaftliche Be-
ziehung zwischen den
beiden Gemeinden
gewürdigt.

Foto: Marktgemeinde Wartberg an der Krems

profis mit raumgefühl

Die oö. Stuckateure und Trocken-
Ausbauer schaffen Raumwunder
oÖ. Trockenbau klingt nach einer 
trockenen Angelegenheit. Doch 
das Gegenteil ist der Fall. Moder-
ne Architektur ist ohne ihn heute 
nicht mehr vorstellbar.

In erster Linie sind es Wände und 
Decken, die im innovativen Tro-
ckenbau montiert werden. Neue 
Materialien ermöglichen heute 
eine völlig neue Formensprache für 
mehr Raumgefühl. Dachgeschoß-
ausbauten und viele Holzbauten 
wären ohne Trockenausbau nicht 
realisierbar.

gute raumakustik
Immer wichtiger wird die Expertise 
des Trockenbaus in Großraumbü-
ros und Konferenzsälen, aber auch 
im modernen Einfamilienhausbau. 
„Denn größere Glasflächen, Beton-
wände und Steinböden wirken sich 
negativ auf die Raumakustik aus“, 
weiß Berufsgruppensprecher Mst. 
Ewald Humer. Die Trockenbau-
Profis schaffen mit abgehängten 
Decken Abhilfe, die auch als ge-
stalterisches und skulpturales Ele-
ment wirken. Verstärkt wird der Ef-
fekt durch integrierte Lichtsysteme.

edle stimmungen
Die Stuckateure und Trocken-
ausbauer sind auch die Profis für 
Stuckarbeiten im Neubau und bei 
Altbausanierungen. Sie stellen 
Innen- und Außenputze her, mon-
tieren vorgefertigte Stuckornamen-
te und Zierfiguren oder fertigen 
diese individuell selbst an. Fassa-
den bekommen so ihren eigenen 
Charakter und setzen architekto-
nische Akzente. „Im Innenausbau 
schaffen wir mit Putzarbeiten, 
Profilen und Gesimsen edle Raum-
stimmungen“, erklärt Humer.

profi finden oder selbst ein 
profi werden
In Oberösterreich gibt es mehr als 
150 Stuckateure und Trockenaus-
bauer. Unter www.profis-am-werk.
at findet man den passenden  Profi 
aus der Region. Stuckateur und 
Trockenausbauer ist auch ein Beruf 
mit Zukunft. Motivierten Burschen 
und Mädchen, die Abwechslung 
und handwerkliche Vielfalt mögen, 
bietet die Lehre zum Stuckateur- 
und Trockenausbauer ein kreatives 
Betätigungsfeld und eine gesicherte 
berufliche Zukunft.<� Anzeige

Berufsgruppensprecher Ewald Humer 

Mehr Infos unter
www.profis-am-werk.at

Stuckateure und Trockenausbauer schaffen edle Raumstimmungen.  Fotos: WKOÖ

Neues Kapitel für Goliath Goliath, ein fast blindes Rothirschkalb, ist nach
liebevoller Betreuung bei Tierschutz Austria ins Tierparadies Schabenreith in
Steinbach am Ziehberg gezogen. Dort lebt er nun im abgesicherten Rehwald
und wurde von den Rehkitzen Muddel und Vegan herzlich aufgenommen.

Foto: Tierparadies Schabenreith/Hofner
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Gut informiert zu sein, beginnt vor der eigenen
Haustür - deshalb bringen wir Ihnen mit diesem
Angebot die wichtigsten Nachrichten aus
Oberösterreich direkt zu Ihnen. Erleben Sie
unabhängigen Qualitätsjournalismus.

Ein ganzes Jahr Qualitätsjournalismus voller Einblicke,
Hintergründe und Nachrichten aus Oberösterreich!

Ein Tag. Ein Euro.
Ein ganzes Jahr.

nachrichten.at//t/1euro

nachrichten.at//t/1euro
leserservice@nachrichten.at
0732 / 7805-560

Unser Angebot für Sie:

Jetzt zum

Vorteilspreis

bestellen!

Gut informiert zu sein, beginnt vor der eigenen 
Haustür - deshalb bringen wir Ihnen mit diesem 
Angebot die wichtigsten Nachrichten aus 

Unser Angebot für Sie:Gut informiert zu sein, beginnt vor der eigenen Unser Angebot für Sie:Gut informiert zu sein, beginnt vor der eigenen 
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Jugendhaus ist
Best Performer
SPITAL AM PYHRN. Das Lan-
des-Jugendhaus auf der Wur-
zeralm in Spital am Pyhrn be-
legt im „Best Performer“-Ran-
king des Landes Oberöster-
reich den ersten Platz in der
Kategorie „Höchste Steige-
rung Regional und Bio 2024“.

Am Wettbewerb beteiligten sich
39 Landesküchen, die in zwei
Kategorien bewertet wurden: In
der ersten Kategorie wurde der
absolute Anteil an regionalen
Lebensmitteln erfasst, in der
zweiten die stärkste Steigerung
zumVorjahr sowie weitereMaß-
nahmen wie die Diversifizierung
des Angebots oder die Auswei-
sung regionaler Lieferanten.
Die Ergebnisse im Detail: Mit
einer Erhöhung des Anteils re-
gionaler Lebensmittel um 6,36
Prozentpunkte und einer Steige-
rung des Bio-Anteils um 14,32
Prozentpunkte belegt das Lan-
des-Jugendhaus auf der Wurze-
ralm Platz 1 in der Kategorie
„Höchste Steigerung Regional
und Bio“. In der Kategorie
„Höchster Regionalitätsanteil“
erreichte die Landwirtschaftli-
che Berufs- und Fachschule
Schlierbach mit 92,27 Prozent
Platz 1.<

Mach, was du gerne tust und starte
mit deiner Lehre top ausgebildet und
erfolgreich in deine Zukunft. Mach’s
gleich richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

In Kooperation mit:

Anna aus Kirchdorf
Foto: privat

Birgit aus Wels
Foto: privat

Helene aus Amstetten
Foto: privat

Matthias aus Steyr
Foto: privat

Bernhard aus Perg
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Herbert aus Gmunden

Foto: privat

Schule oder Lehre

Ich besuche jetzt die 4. Klasse
Gymnasium und bin unsicher,
ob ich danach in eine Schule
weitergehen soll, da ich mich
auch für eine Lehre mit Ma-
tura interessiere.Könnt ihrmir
weiterhelfen? S., 14

Hallo S.!

Die Entscheidung, ob Schule oder
Lehre, fällt oft nicht leicht – beide
Möglichkeiten bieten dir gute
Chancen für deine berufliche Zu-
kunft
Entscheidend ist, dass du denWeg
wählst, der am besten zu deinen
Stärken und Zielen passt. Im Ju-
gendService können wir dich mit
unserer kostenlosen Bildungsbe-
ratung unterstützen und gemein-
sam deine Interessen und Fähig-
keiten herausfinden. Hol dir am
besten gleich einen Termin in dei-
nem nächsten JugendService.

Eine gute Gelegenheit, dich zu in-
formieren, ist außerdem die Mes-
se „Jugend und Beruf“ in Wels.
Diese findet von 1. bis 4. Oktober
2025 mit über 300 Ausstellern
statt. Du bekommst dort Infos rund
um die Themen Berufsorientie-
rung, Lehre und Schulwahl. Hier
kannst du dich einerseits direkt bei
Unternehmen über Lehrstellen in-
formieren, andererseits präsentie-
ren sich dort auch die weiterfüh-
renden Schulen Oberösterreichs.
Schau gerne auch zum Jugend-
Service-Infostand und hol´ dir ein
Goodie und unsere Broschüren „I
hob (k)an Plan“ und „Next
school“. Du kannst diese auch auf
jugendservice.at/shop downloa-
den bzw. kostenlos bestellen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Martina Singer
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Mi: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215915
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at



www.tips.at 21Aus der region

PROGNOSE

Klimaveränderungen
bis in das Jahr 2100
BEZIRK KIRCHDORF. Im Rah-
men des Forschungsprojekts
„Cost of Inaction“ (Coin) wur-
den umfassende Klimadaten
analysiert, um die künftige
Entwicklung des Klimas im
Bezirk Kirchdorf darzustellen.

Die Auswertungen zeigen einen
deutlichen Anstieg der Tempe-
raturen in allen Bereichen. Die
durchschnittliche Jahrestempe-
ratur lag im Zeitraum 1981 bis
2010 noch bei 9,1 Grad Celsius
und wird im Zeitraum 2071 bis
2100 voraussichtlich auf 12,6
Grad Celsius steigen.
Auch die Sommermitteltempe-
ratur zeigt einen markanten An-
stieg: von 18,2 auf 22,7Grad.Die
Wintermitteltemperatur steigt
ebenfalls spürbar,von-0,3auf3,1

Grad. Darüber hinaus werden so-
wohl die minimalen als auch die
maximalen Durchschnittstem-
peraturen im Jahresverlauf kon-
tinuierlich zunehmen. Dies deu-
tet auf insgesamt heißere Som-
mer und mildereWinter hin.
Klima- und Umweltlandesrat
Stefan Kaineder betont die
Dringlichkeit, sofort zu handeln
undMaßnahmen zu ergreifen.<

LR Kaineder in einem durch Dürre tro-
cken gefallenen Flussbett in OÖ.

Foto: Land OÖ/Werner Dedl

FINDE HERAUS, WELCHER
BERUF IN DER ALTENPFLEGE
ZU DIR PASST!

tus kremsmünster

Gratulation und 
Spende zum Achtziger
kremsmünster. Zum 80-jäh-
rigen Jubiläum des Turn- und 
Sportverein (TuS) Kremsmüns-
ter überreichte Vizebürgermeis-
ter Christian  Lamprecht eine 
Spende von 400 Euro. 

TuS-Obmann Gerhard Söllradl 
bedankte sich sehr herzlich: „Es 
ist nicht selbstverständlich und 
wir können das Geld sehr gut 
gebrauchen.“ 
Lamprecht, der in seiner Jugend 
selbst für den TuS aktiv war, gra-
tulierte dem Verein zu den beein-
druckenden 80 Jahren Vereins-
geschichte und den rund 1.500 
Mitgliedern. „Der TuS liegt mir 
persönlich sehr am Herzen“, be-
tonte er. „Hier werden hunderte 
Kinder und Jugendliche professi-
onell durch die vielen ehrenamt-
lichen Vereinsmitglieder betreut.“ 

Wichtig ist Lamprecht auch, die 
Leistungen des vorherigen TuS-
Obmann Gerhard Steinkogler 
und seinem Vorstandsteam für 
die solide und positiv nachwir-
kende Fundamentarbeit zu er-
wähnen: „Vielen Dank an alle 
Vereinsmitglieder."<� Anzeige

Vizebürgermeister Christian Lamp-
recht (li.) und TuS-Obmann Gerhard 
Söllradl bei der Übergabe der 400 
Euro. Foto: FPÖ
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Downton Abbey
Mit „Downton Abbey: Das gro-
ße Finale“ kehrt das weltweite
Phänomen rund um die Familie
Crawley und ihre Bediensteten
auf die große Leinwand zurück.
Die 1930er-Jahre lassen ein
neues Jahrzehnt anbrechen, das
für Mary mit einem öffentli-
chen Skandal beginnt. Als die
Familie noch dazu in finanziel-
le Schwierigkeiten gerät, sieht
sich der gesamte Haushalt mit
dem drohenden sozialen Ab-

stieg konfrontiert. Die Crawle-
ys und ihre Dienerschaft müs-
sen sich auf Veränderungen
einstellen und ein neues Kapitel
aufschlagen, damit die nächste
Generation Downton Abbey in
die Zukunft führen kann.<

Anzeige

„Downton Abbey: Das
große Finale“
Ab 18. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Mary Crawley und ihre Familie geraten in finanzielle Schwierigkeiten.
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Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Versteigerung

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–

Die Versteigerung endet am Sonntag, 21.09.2025, um 20 Uhr.

2x2.000-Euro-Gutscheine 
für Elektrogeräte 

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung

Symbolfotos

Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr 
für den Kauf von Elektrogeräten eingelöst 
werden. Der Gutschein kann für mehrere 
Einkäufe verwendet werden. Nicht einlösbar 
für bereits bestehende Aufträge.

Sparen  

Sie bis zu 

50%

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 17.+18. Sept.              
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; 
Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; 
lüften; Ernte von Obst und Rüben; Einfrieren von 
Früchten, einkochen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen; Butter rühren; Kuchen und Brot 
backen; Haare schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

FR 19. September              
ab 14:25 Uhr Jungfrau – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

SA 20. September              
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat u. Stecken v. Wurzel und Knollen-
gemüse, winterharte Stauden pflanzen, Herbstdün-
gung; Hecken u. Bäume pflanzen; Verpflanzung alter 
Bäume; Pflanzen umtopfen, ernten; Kompost einar-
beiten; Holz- u. Erdarbeiten im Garten; bester Tag für 
großen Hausputz; Malerarbeiten; geschäftliche Ver-
handlungen – Ungünstig: Salat setzen; einkochen

SO 21. September              
Neumond um 21:50 Uhr, ab 23:45 Uhr Waage –  
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel

Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Krankes entfernt 
wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; Wurzeln und 
Rhizome teilen; Neubeginn auf allen Ebenen ist 
möglich, auch im geschäftlichen Bereich oder in 
einer Beziehung
Ungünstig: backen und einkochen

MO+DI 22.+23. Sept.              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen
Ungünstig: Unterkühlung; backen; Haare schnei-
den und waschen

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 2. NOVEMBER
2025: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!
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betten ammerer

Das Fachgeschäft für guten Schlaf
Kirchdorf. Bei Betten Am-
merer stehen Beratungskompe-
tenz und erstklassiger Service 
an erster Stelle. Mit elf Filia-
len in Oberösterreich und der 
Salzburger Altstadt sorgt Ste-
fan Ammerer mit seinem Team 
dafür, dass Kunden nicht nur 
gut schlafen, sondern auch 
rundum zufrieden sind.

Die orthopädisch geschulten Schlaf-
beraterinnen nehmen sich viel Zeit 
für eine ehrliche, individuelle und 
lösungsorientierte Schlafberatung. 
Unterstützt werden sie dabei durch 
eine computergestützte Liege- diagnose, die Bandscheibenproble-

me und das Liegeverhalten sichtbar 
macht. So �nden Kunden genau das 
Schlafsystem, das zu ihnen passt – 
denn das eine perfekte Schlafsystem 
gibt es nicht, sondern nur die indivi-
duell beste Lösung. Ebenso können 
Nackenstützkissen gegen Verspann-

ungen und kuschelige Zudecken 
gegen kalte Füße in Ruhe probiert 
werden. Ist das ideale Bett gefun-
den, liefert der hauseigene Liefer-
service den neuen Schlafkomfort 
direkt nach Hause und übernimmt 
auf Wunsch auch die umweltfreund-
liche Entsorgung der alten Matratze. 

Nach einer kurzen Eingewöhnungs-
phase erkundigt sich das Team aktiv 
nach der Zufriedenheit mit dem 
neuen Schlafsystem. Sollte noch 
Optimierungsbedarf bestehen, wird 
eine individuelle Lösung gefunden 
– schließlich soll das Schlafsystem 
für die nächsten zehn Jahre erholsa-
men Schlaf bieten.

handwerkliche maßarbeit
Die orthopädischen Schlafsysteme 
von Ammerer erfüllen höchste 
Qualitätsstandards, sind optimal 
aufeinander abgestimmt und wer-
den ausschließlich in Oberöster-
reich und Bayern von zerti�zierten 
Herstellern in handwerklicher Maß-
arbeit gefertigt.<� Anzeige

Stefan Ammerer sorgt gemeinsam mit seinem Team dafür, dass seine Kunden 
zufrieden und gut schlafen können. Foto: Betten Ammerer

Wir wollen langfristig 
zufriedene Kunden!

Stefan ammerer,  
GeSchäftSführer Betten ammerer

Jetzt von der Matratzen-
Umtausch-Aktion profitieren:
• Gratis Zustellung und Entsorgung
• Bis zu 100 Euro sparen!

Kostenlose
3DLiegediagnose
Wir sehen schon vorher, wie gut

wir zukünftig schlafen!

Gratis Zustellung ...
fiti en von unserer beque

men Zustellung zu Ihnen n
ach Hause!*

Sie profitieren von unser
er bequem
ll

Gratis Entsorgung ...
Wir übernehmen die um

weltgerechte Entsorgung Ih
rer Altmatratze!*

100,- Rückvergütung ...
Sie sparen auf ganzer Lin

ie! Bis zu 100,- Umtauschb
onus laut Aktionsliste!*

Gute Beratung braucht ihre Zeit! Jetzt kostenlose Schlafberatung
vereinbaren! NEU: Jetzt auch online möglich www.ammerer.com
Kirchdorf% 07582/62155 Hauptplatz 21
Bad Hall % 07258/66566 Hauptplatz 25

* Laut Aktionsliste, gültig ab sofort bis 12.10.2025.
Nähere Infos im Geschäft und auf www.ammerer.com

Video ansehen!
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VORTRAG

Projektauftakt in Kremsmünster:
Start für „Dürre aktiv begegnen“
KREMSMÜNSTER. Am Mitt-
woch, 1.Oktober, um18.30Uhr
fällt im Theatersaal des Stifts
Kremsmünster der Start-
schuss für das neue Projekt
„Dürre aktiv begegnen“. Zum
Auftakt lädt ein Vortrag zum
Mitdenken ein.

MeteorologeAlexanderOhmsvon
der GeoSphere Austria (ehem.
ZAMG) spricht über „Zu viel oder

doch zu wenig Wasser? Nieder-
schläge imKlimawandel“. ImAn-
schluss diskutieren Experten aus
Landwirtschaft, Gemeinden und
Forschung, wie Extremwetter-
ereignisse das Leben im Bergland
und im Flachland beeinflussen.
Ein besonderes Highlight: Bereits
ab 16.30 Uhr gibt es die Mög-
lichkeit zu einer exklusiven Füh-
rung durch die historische Stern-
warte Kremsmünster (bis 18 Uhr).

Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist bis 26. September unter
www.leader-alpenvorland.at
möglich. Mit der Auftaktveran-
staltung beginnt eine praxisnahe
Reihe, die nicht nur informieren
soll, sondern Impulse für konkre-
te Lösungen bieten will. Unter-
stützt wird das Projekt von den
LEADER-Regionen Linz-Land,
Traunviertler Alpenvorland und
Nationalpark Oö. Kalkalpen.<

BEWEGUNG

Leichtathletik-Kindertraining der
Laufgemeinschaft startet wieder
INZERSDORF. Die Laufgemein-
schaft Kirchdorf lädt alle be-
wegungsfreudigen Kinder ab et-
wa vier Jahren zum Kindertrai-
ning ein.

Die neue Saison startet am Don-
nerstag, 18. September, von
16.30 bis 17.30 Uhr im neuen
Turnsaal in Inzersdorf. Auf die
jungen Athleten warten ab-
wechslungsreiche Trainingsein-

heiten: Laufen, Springen, Wer-
fen – alles mit viel Freude an der
Bewegung. Zusätzlich besteht
die Möglichkeit, gemeinsam an
Kinderwettbewerben teilzuneh-
men. „Wir wollen den Kindern
Spaß an Sport und Bewegung
vermitteln und sie gleichzeitig
spielerisch fördern“, so das Trai-
nerteam. Anmeldung und mehr
Infos bei Alexander Weiss, Tel:
0650 8806124<

Bewegung, Spiel und Spaß für Kinder
ab vier Jahren Foto: LG Kirchdorf

Lehre, mein Stück vom Kuchen!
Mit einer Lehre als Konditor:in kannst
du deine Kreativität ausleben und
deine Backkünste perfektionieren.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Martin Winkler zu
Spitzenkandidat gewählt
OÖ. Die SPÖ Oberösterreich hat
bei ihrem 47. ordentlichen Lan-
desparteitag den Auftakt für den
Landtagswahlkampf gesetzt: Lan-
desrat Martin Winkler wurde mit
92,73 Prozent zum neuen Vorsit-
zenden und Spitzenkandidaten für
2027 gewählt. „Unser Angebot an
die Menschen in Oberösterreich ist
eine bessere Zukunft. Wir wollen
nicht auf bessere Zeiten warten,
sondern diese hier in Oberöster-
reich selbst gestalten, wo das
möglich ist“, so Winkler.

Medien/Demokratie:
Aktionstage für Schulen
OÖ/LINZ. Der OÖ Presseclub im
Ursulinenhof Linz und die OÖ. Bil-
dungsdirektion laden am 11. und
12. November zu Aktionstagen für
Schulen mit den oö. Medien ein.
Unter dem Motto „Ohne Journa-
lismus keine Demokratie“ werden
verschiedene Workshops mit Re-
dakteuren aus Print, Radio und TV
angeboten. Auch Tips ist mit da-
bei, mit demWorkshop „Meinung
versus Fakten“. Die Teilnehmen-
den lernen dabei, Meinung und
Fakten zu unterscheiden – anhand
konkreter Beispiele und in prakti-
scher Umsetzung. Infos, Angebot
und Anmeldung: presseclub.at

Mobilitätswoche:
Kostenlose Öffis
OÖ. Der OÖ Verkehrsverbund ist
Teil der Europäischen Mobilitäts-
woche von 16. bis 22. September.
In Oberösterreich werden in dieser
Zeit kostenlose Fahrten mit Stadt-
und Citybussen (ausgenommen
Linz, Wels, Steyr) angeboten.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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UNTERNEHMENSFÖRDERUNGEN

„Wer Förderungen in Anspruch nimmt,
sichert sich einen Vorteil imWettbewerb“
Österreich bietet Unterneh-
men eine Vielzahl von Förde-
rungen an: von EU-, Bundes-
über Landesförderungen bis
hin zu Gemeindefonds. Den
Überblick zu bewahren, ist
schwierig. Viele sprechen von
einem Förderdschungel. Die
VKB unterstützt Unterneh-
men aktiv dabei, passende För-
derprogramme zu finden und
zu nutzen – sei es bei Investi-
tionen, Exportvorhaben oder
nachhaltigen Projekten.

Österreich ist ein wahres Förder-
land, was für Unternehmer
gleichzeitig Segen und Heraus-
forderung bedeutet. Kaum ein
anderer Staat unterstützt Firmen
in so vielen Bereichen: von EU-
Programmen über Bundes- und
Landesinitiativen bis hin zu Ge-
meindeunterstützungen. Inves-
titionen in Innovation, For-
schung, Digitalisierung oder
Nachhaltigkeit werden gezielt
unterstützt, um die Wettbe-
werbsfähigkeit heimischer Be-
triebe zu sichern und Arbeits-
plätze zu schaffen.DochderWeg
zur richtigen Förderung ist oft
steinig. Unterschiedliche Zu-
ständigkeiten, komplexe Richt-
linien und eine Vielzahl an Pro-
grammen sorgen dafür, dass der
Begriff „Förderdschungel“ nicht
von ungefähr kommt.

Professionelle Hilfe nötig
Gerade für Unternehmen ohne
eigene Förderexperten ist es
schwierig, den Überblick zu be-
wahren. Beratungsstellen, Wirt-
schaftskammern und Online-
Plattformen versuchen Orientie-
rung zu liefern, dennoch bleibt
die zentrale Herausforderung
bestehen: Wer das passende Pro-
gramm finden und rechtzeitig
beantragen will, muss Geduld
und Wissen mitbringen. Beson-
ders die Antragstellung erfordert

häufig professionelle Hilfe.
Markus Auer, Generaldirektor
und Vorstandsvorsitzender der
VKBbetont dieWichtigkeit, sich
gut zu informieren: „Ein Unter-
nehmen, das alle Fördermög-
lichkeiten ausschöpft, hat im
Wettbewerb einen Vorteil
gegenüber einem Unternehmen,
das keine Förderungen in An-
spruch nimmt. Viele Unterneh-
mer lassen Geld liegen, weil sie
es versäumen, sich vor einer In-
vestitionsentscheidung über die
Fördermöglichkeiten zu infor-
mieren. Das Thema ist komplex.
Ich traue mir zu sagen, dass die
Förderspezialisten der VKB de-
finitiv zu den besten Ansprech-
partnern in Österreich gehören.“

Tourguide für Unternehmen
Rosemarie Pleschke, Leiterin der
VKB Corporate Finance Förde-
rungen, versteht sich als Tour-
guide durch den Förderdschun-

gel, der für Unternehmen punkt-
genau die richtigen Instrumente
findet. Fast täglich ist sie mit den
Förderstellen in Kontakt. „Wir
begleiten dabei von Anfang bis
zum Ende. Wir sind nicht nur bei
der Findung des richtigen Mix
dabei, sondern auch bei der Ab-
wicklung bis zum Schluss mit an
Bord, selbst wenn geförderte
Kredite eine Laufzeit von 20 Jah-
ren haben.“

Gewerbeförderung
Ob bei der Gründung, der Unter-
nehmensnachfolge oder beim
nächsten Wachstumsschritt: Es
gibt eine breite Palette an Unter-
stützungsmöglichkeiten. Zu-
schüsse, Zinsstützungen und
Maßnahmen zur Liquiditätsstär-
kung erleichtern den Start oder
die Übergabe eines Betriebs. Für
Investitionen in Maschinen, Ge-
bäude oder IT gibt es Förderun-
gen, die sowohl Modernisierung
als auch Expansion begünstigen.
Wer auf Digitalisierung und In-
novation setzt, kann Programme
für Prozessoptimierung, digitale
Services, Automatisierung oder
Forschung nutzen. Auch Um-
welt- und Energieeffizienz sind
zentrale Förderschwerpunkte:
Unternehmen profitieren von
Unterstützungen für thermische
Sanierungen, ressourcenscho-
nende Anlagen, alternative An-
triebe und eine nachhaltige Be-

triebsführung. Zusätzlich kön-
nen bilanzierende Betriebe mit
gezielten Investitionen ihren Ge-
winnfreibetrag optimal aus-
schöpfen – und so steuerliche
Vorteile sichern.

Exportförderung
Exportförderungen unterstützen
mit flexiblen Betriebsmittelkre-
diten, die sich direkt am Export-
umsatz orientieren und von
günstigen Zinssätzen der Öster-
reichischen Kontrollbank profi-
tieren. Neben dem Exportfonds-
Kredit für kleine und mittlere
Betriebe gibt es mit dem Export-
finanzierungsverfahren (EFV)
Lösungen für großvolumige
internationale Projekte und Be-
teiligungen, oft kombiniert mit
staatlichen Garantien zum Risi-
koausgleich. Großunternehmen
steht zudem der Kontrollbank-
Refinanzierungsrahmen (KRR)
als Liquiditätsquelle zur Verfü-
gung, wobei wie beim Export-
fondskredit bis zu 80 Prozent des
Kreditrisikos durch den Bund
übernommen werden können.

Agrarförderung
Diese unterstützen landwirt-
schaftliche Betriebe gezielt bei
Investitionen zur Modernisie-
rung, Wettbewerbsfähigkeit und
Nachhaltigkeit mit Zuschüssen
und zinssubventionierten Kredi-
ten. JungeLandwirte erhaltenmit
der Niederlassungsprämie bis zu
15.000 Euro Förderung für die
Betriebseröffnung oder -über-
nahme. Für Diversifizierungs-
projekte außerhalb der klassi-
schen Landwirtschaft wie Di-
rektvermarktung oder Urlaub am
Bauernhof gibt es investive Zu-
schüsse von bis zu 30 Prozent.
Zudem können Betriebserweite-
rungen durch Flächenzukauf
über zinsgünstige Darlehen auf
Landesebene finanziell geför-
dert werden.< Anzeige

VKB-Generaldirektor Markus Auer im Gespräch Foto: Cityfoto

Rosemarie Pleschke Foto: VKB/Krügl
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HERBST UNDWINTER

Unterwegs zu besonderen Erlebnissen
OÖ.Wenn die Tage kürzer wer-
den und die Temperaturen sin-
ken, zieht es viele Menschen
hinaus zubesonderenOrtenund
Veranstaltungen, die gerade in
dieser Jahreszeit ihren ganz
eigenen Zauber entfalten.

DerHerbst undWinter bieten eine
Vielzahl an Möglichkeiten, Kul-
tur, Natur, Brauchtum und Erho-
lung miteinander zu verbinden.
Besonders beliebt sind Fahrten zu
Advent- undWeihnachtsmärkten.
Sie laden zum Staunen, Flanieren
undGenießen ein und sind für vie-
le fixer Bestandteil der Vorweih-
nachtszeit. Während kleinere
Veranstaltungen, wie die Wald-
weihnacht im bayerischen Hals-
bach, mit beschaulicher Atmo-
sphäre und viel Natur punkten,
bieten große Städte wie Graz ein
wahres Lichtermeer. Dort ver-

wandeln sich Plätze undGassen in
festliche Bühnen, auf denen
Kunsthandwerk, regionale Spe-
zialitäten und musikalische Dar-
bietungen das Publikum begeis-
tern. Auch entlang der Donau hat
die Adventzeit ihren Reiz: weih-
nachtliche Schifffahrten kombi-
nieren eine besondere Perspekti-
ve auf Stadtlandschaften mit dem
Besuch stimmungsvoller Märkte

an Land. Doch nicht nur Tradi-
tion und Brauchtum stehen in die-
senMonaten imMittelpunkt. Vie-
le gönnen sich auch eine Auszeit
in einer der zahlreichen Thermen
Mittel- und Südosteuropas. Hier
lassen sich Entspannung, Ge-
sundheitsvorsorge und Wohlbe-
finden ideal verbinden – ein wohl-
tuender Kontrast zu nasskaltem
Wetter und hektischem Alltag.

Zwischen Lichterglanz, stiller
Entspannung und Bewegung
Sportlich Aktive wiederum fin-
den ihr Winterglück auf den Pis-
ten. Skisafaris oder mehrtägige
Ausflüge in die Alpen und nach
Südtirol versprechen nicht nur
abwechslungsreiche Abfahrten,
sondern auch gesellige Stunden in
urigen Hütten und eindrucksvolle
Naturerlebnisse.

Vielfalt pur
So vielfältig wie die Jahreszeit
selbst sind die Möglichkeiten, sie
zu gestalten: zwischen Lichter-
glanz und stillen Momenten, zwi-
schen kulturellen Höhepunkten
und aktiver Bewegung. Wer sich
aufdenWegmacht, entdeckt, dass
der Herbst und der Winter eine
Zeit voller Eindrücke, Begeg-
nungen und unvergesslicher Er-
innerungen sein können.<

Thermen haben im Herbst und Winter Hochsaison. Foto: goodluz/stock.adobe.com

B & F Riener Reisen GmbH | Steyrling 197 | 4571 Steyrling | 07585 23090

6. – 9. November    

SAISONABSCHLUSSFAHRT 
THERME VIVAT

29. November       

HALSBACHER 
WALDWEIHNACHT

7. Dezember        

WEIHNACHTLICHE SCHIFFFAHRT 
UND ADVENTMARKT LINZ

13. Dezember        

UNVERGESSLICHE
 WEIHNACHTSPRACHT IN GRAZ

15. – 21. Feb 2026     

SKISAFARI 
SÜDTIROL
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Foto: graz-tourismus-rene-walter
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MESSE

Große Auswahl: Gut beraten in die
berufliche Zukunft starten
WELS. Lehrberuf, Schule, Uni-
versität oder Fachhochschule?
Noch nie war der Start ins Be-
rufsleben so voller Möglichkei-
tenwie heute.Undnochnie gab
es ein so breites Angebot an
Berufsinformation. Die Messe
„Jugend & Beruf“, die die
WKO mit dem Land veran-
staltet, bildet die perfekte In-
formationsplattform.

„In der achten Schulstufe müs-
sen sich viele junge Menschen
entscheiden, wie es nach der
Pflichtschule weitergehen soll.
Bei der Messe ,Jugend & Beruf‘
gibt es die einzigartige Möglich-
keit, Angebote an einem Ort in
voller Breite und Tiefe zu er-
leben“, beschreibt WKOÖ-Prä-

sidentin Doris Hummer das Al-
leinstellungsmerkmal der Mes-
se. Von 1. bis 4. Oktober ver-
wandelt sich die Messe Wels
wieder in den Informationshot-
spot fürJugendlicheaufdemWeg

in die Berufswelt. „Kaum eine
Entscheidung beeinflusst den
persönlichen Lebensweg so sehr
wie die Berufs- und Ausbil-
dungswahl. Deshalb wollen wir
dafür die bestmögliche Unter-

stützung bieten. Die Messe ‚Ju-
gend & Beruf‘ informiert kom-
pakt und übersichtlich über die
vielfältigen Angebote und Mög-
lichkeiten, die Bildungseinrich-
tungen, Unternehmen und Insti-
tutionen in Oberösterreich Ju-
gendlichen auf der Suche nach
der richtigen Ausbildung bieten
– zusammengefasst: geballte In-
formation an einem Ort“, hebt
VP-Wirtschafts-Landesrat Mar-
kus Achleitner die Bedeutung
hervor.
Was die mehr als 300 Aussteller
auf dem Welser Messegelände
präsentieren, ist tatsächlich ein
Berufsorientierungsangebot der
Superlative. Dutzende Berufe
können direkt vor Ort auspro-
biert werden.<

WKOÖ-Präsidentin Doris Hummer und Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner
laden zur Messe „Jugend & Beruf 2025“ ein. Foto: WKO/Röbl

Lehrstart

Ausbildung bei Fronius: Gemeinsam 
mit Jugendlichen die Zukunft gestalten
WeLs/sattLeDt/PetteN-
BaCh. Sie sind gekommen, um 
viel zu lernen und hoffentlich 
zu bleiben: Die Rede ist von 
den 42 jungen Talenten, die 
kürzlich ihre Lehre bei Fronius 
begonnen haben.

Fronius zählt zu den größten 
Lehrlingsausbildern in Oberös-
terreich. Mit dem Start von 42 
Future Talents unterstreicht das 
Technologieunternehmen diese 
Rolle einmal mehr. 

Jobs mit Perspektive
Die angehenden Fachkräfte de-
cken künftig das Know-how 
aus 14 Berufsbildern ab. Der-
zeit befinden sich 171 Jugendli-
che gleichzeitig bei Fronius in 

Ausbildung. Und das mit einem 
klaren Bekenntnis: Sie wollen 
die Zukunft positiv mitgestalten. 

Dieses Bekenntnis widerspricht 
dem aktuellen gesellschaftlichen 
Trend, werden doch Jugendliche 
oft negativ wahrgenommen und 
teils auch unterschätzt. 
Nicht so bei Fronius: „Ich erlebe 
die jungen Erwachsenen, die bei 
uns beginnen, durchwegs moti-
viert, neugierig und leistungsbe-
reit“, betont Bettina Huemer, Lei-

terin der Lehrlingsausbildung. 
Während der Ausbildung räumt 
Fronius dem digitalen Lernen 
und dem Thema „Künstliche In-
telligenz“ den nötigen Raum ein. 
„Bei uns wird die Handy-Nutzung 
nicht von Vornherein verboten. 
Wir zeigen den Jugendlichen viel-
mehr, wie sie ihr Handy sinnvoll 

zur Wissenserweiterung in den 
Arbeitsalltag integrieren können“, 
erklärt Huemer.<� Anzeige

Start für 42 motivierte Auszubildende Foto: fronius international GmbH

Karriere mit Lehre  
bei Fronius
lehre@fronius.com
07242/241-4200
www.fronius.com/lehre

Die Jugend ist unsere Zukunft. 
Mit den Lehrlingen von heute 

gestalten wir den Erfolg  
von morgen. 

bEttina huEMEr
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BERUFSENTSCHEIDUNG

Orientierung für die Zukunft
WELS. Die Messehallen 20 und
21 sind wieder Schauplatz der
Messe „Jugend & Beruf“. Der
Eintritt ist frei.

Die Messe Jugend & Beruf 2025
bietet Jugendlichen, Eltern und
Lehrkräften einen umfassenden
Überblick über Ausbildungs-
wege und Karrieremöglichkei-
ten. Mit interaktiven Angeboten,
praxisnahenEinblickenundeiner
klaren Struktur erleichtert sie den
Übergang von der Schule ins Be-
rufsleben.
„Es freut mich besonders, dass
wir auch heuer wieder neue
Aussteller für die Messe gewin-
nen konnten. 18 Unternehmen,
Schulen und Bildungseinrich-
tungen sind erstmals inWels ver-
treten“, sagt WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer. Insgesamt sind
etwa 60 Prozent der Aussteller

Ausbildungsbetriebe, rund 30
ProzentSchulenundweiterezehn
Prozent Angebote zu Studium &
Fachausbildung sowie Berufs-
und Bildungsberatung.
Bereits im Vorfeld können Be-
sucher alle Aussteller digital ent-
decken und ihre persönlichen
Favoriten auswählen. Auf der

Präsenzmesse selbst geht es dann
gezielt zu den ausgewählten
Ständen. Dank QR-Codes an den
Messeständen können relevante
Informationen einfach per Scan
gespeichert werden – schnell,
unkompliziert und ganz indivi-
duell unter digi.jugendundbe-
ruf.info<

Österreichs größte Messe
zur Berufsorientierung im
Überblick:
• Über 300 Aussteller aus den Be-
reichen Lehre, Schule, Studium und
Berufsberatung
• 18 neue Unternehmen, Schulen
und Bildungseinrichtungen erst-
mals vertreten
• 200 Lehrberufe mit praxisnahen
Einblicken in „lebende Werkstät-
ten“
• Digitale Vorbereitung mit inter-
aktivem Messeplan, QR-Codes und
DIGI-Messe
• Side-Events & Services: Bewer-
bungsfoto-Corner, Playmit-Rallye,
Vorträge und kostenlose Shuttles
• Eintritt frei
Öffnungszeiten von 1. bis 4. Okto-
ber:
Mi. und Do.: 8.30 bis 15 Uhr
Fr.: 8.30 bis 17 Uhr
Sa.: 8.30 bis 16 Uhr
https://www.jugendundberuf.info/

Es gibt viel zu entdecken. Foto: WKO/Röbl

Simon, 

Lehrling Mechatronik - 

Automatisierungstechnik, 

seit 2022 bei uns an den Standorten 

Sattledt und Pettenbach.

Besuch uns von 

1. bis 4. Oktober 

auf der Messe 

Jugend & Beruf,

Messezentrum Wels.
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ALTENBETREUUNGSSCHULE

Lehrgangsstart im Herbst: Ausbildung
für Führungskräfte in der Pflege
Führungskräfte in Alten- und
Pflegeheimen sind mit unter-
schiedlichen Herausforderun-
gen konfrontiert. Um sie dafür
bestens vorzubereiten, bietet
die Altenbetreuungsschule des
Landes Oberösterreich einen
standardisierten Führungs-
kräftelehrgang an, der im
Herbst 2025 wieder startet.

„Die Gewinnung, Ausbildung
und Weiterentwicklung von
Pflegepersonal hat in Oberöster-
reich eine hohe Priorität. Empa-
thische und kompetente Füh-
rungskräfte ermöglichen ein at-
traktives Arbeitsumfeld, das im
Idealfall weitere Mitarbeiter an-
lockt. Daher setzen wir mit dem
Führungskräftelehrgang auf die

gezielte Fortbildung unserer
Führungskräfte in denAlten- und
Pflegeheimen“, erklärt Sozial-
Landesrat Dr. Christian Dörfel
(ÖVP). Der neue Lehrgang rich-
tet sich an Heimleitungen, Pfle-
gedienstleitungen, Wohngrup-
penleitungen sowie an die Ein-
satzleitungen der Mobilen Pfle-
ge. Je Kurs können 20 Personen
teilnehmen, die Inhaltewerden in
drei praxisorientierten Modulen
am Wochenende angeboten.
Durchgeführt wird der Lehrgang
in Kooperation mit der renom-
mierten Personalentwicklungs
GmbH HR Diamonds. Die Teil-
nehmer lernen dabei: Reflexion
des Führungsverhaltens abseits
des Alltags, Schärfung des ei-
genen Führungsbildes, unter-

schiedliche Kommunikations-
modelle in der Rolle der Füh-
rungskraft, Umgang mit Kon-
flikten, Umgang undModeration
von Veränderungsprozessen.

Aus- und Fortbildungen auf
der Höhe der Zeit
Die Altenbetreuungsschule ist
Österreichs einzige landeseigene
Schule für Pflegeausbildungen.
Ihre Lehrgänge richten sich an
Ein- und Umsteiger in Pflege-
und Sozialbetreuungsberufe.
2025 bietet die Altenbetreuungs-
schule knapp 1.600 Ausbil-
dungsplätze an 28 Ausbildungs-
standorten an. Angeboten wer-
dennichtnurAusbildungen inder
Pflege, sondern auch im Bereich
der Behindertenarbeit.<

Die Altenbetreuungsschule des Landes
Oberösterreich ist Österreichs einzige
landeseigene Schule für Pflegeausbil-
dungen. Symbolfoto: Robert Kneschke/adobe stock

WEITERBILDUNG

KI-Kompetenzen als strategischer Vorteil
Das WIFI-Weiterbildungs-ba-
rometer 2025 zeigt: Weiterbil-
dung bleibt zentral für Öster-
reichs Wirtschaft, Künstliche
Intelligenz (KI) spielt dabei eine
Schlüsselrolle. Jeder zweite
Unternehmer hält KI-Kenntnis-
se in den nächsten vier bis fünf
Jahren für entscheidend, 68 Pro-

zent der Beschäftigten teilen
diese Einschätzung. Die Zufrie-
denheit mit bisherigen Weiter-
bildungen ist hoch: 87 Prozent
bewerten ihren Wissensstand
positiv, 88 Prozent sind mit den
Formaten zufrieden. Gleichzei-
tig gibt es Nachholbedarf: Le-
benslangesLernenwirdoftdurch

Zeitmangel oder Alter begrenzt.
WIFI und Wirtschaftskammer
appellieren, Weiterbildung stra-
tegisch zu nutzen und KI-Kom-
petenzen systematisch aufzu-
bauen, um Fachkräfteengpässe
zu mildern und die Wettbe-
werbsfähigkeit Österreichs zu
sichern.<

KI spielt auch bei Weiterbildungen eine
Schlüsselrolle. Foto: Weissblick/stock.adobe.com

helpline.
lehre

LEHRLING SUCHT HILFE
Hotline: 0800 300 301

E  helpline.lehre@promenteooe.at  
W  helplinelehre.at

Ein kostenloses psychosoziales Unterstützungsangebot
von pro mente OÖ und WKO Oberösterreich
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Entscheidung.

ams.at/meinjob

Das AMS Kirchdorf unterstützt bei
Lehrstellensuche und Bewerbung.
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Greiner AG

Mit einer Lehre zum Traumberuf
Kremsmünster. Ab der 8. 
Schulstufe taucht bei vielen 
Jugendlichen oft die große 
Frage auf: Welcher Beruf passt 
zu mir? Wo liegen meine Stär-
ken, was macht mir wirklich 
Freude? Genau hier setzt Grei-
ner an und unterstützt junge 
Menschen mit regelmäßigen 
Schnuppertagen.

Dabei können verschiedene Lehr-
berufe nicht nur kennengelernt, son-
dern auch direkt ausprobiert werden.

ein tag voller eindrücke
In den Herbstferien – am 28. und 
29. Oktober – lädt das Greiner Aus-
bildungszentrum in Kremsmünster 
zu spannenden Schnuppertagen 
ein. Jugendliche erleben hier einen 
Tag lang hautnah die Ausbildungs-
welten in Kunststofftechnologie 
und -verfahrenstechnik, Prozess-

technik oder Mechatronik. In der 
modern ausgestatteten Lehrwerk-
statt heißt es: loslegen und auspro-
bieren! Unter Anleitung des Trai-
nerteams lernen die Jugendlichen 
die Grundlagen der Berufe kennen, 
können Fragen stellen und erhalten 
einen Einblick in den Arbeitsalltag. 
Zum Abschluss des Tages sind auch 

die Eltern eingeladen – eine ideale 
Gelegenheit, sich gemeinsam als 
Familie über Ausbildungsmöglich-
keiten bei Greiner auszutauschen.

Anmeldung leicht gemacht
Wer an diesen beiden Tagen keine 
Zeit hat, kann sich jederzeit für 
einen individuellen Schnupperter-

min anmelden. Alle Infos sowie 
das Anmeldeformular gibt es on-
line unter greiner.com/lehre. Für 
Fragen steht Petra Moser unter 0664 
8335390 zur Verfügung. Jetzt die 
Chance nutzen und schon während 
der Schulzeit in die berufliche Zu-
kunft schnuppern – vielleicht wartet 
hier der Traumberuf.<� Anzeige

Trainer Klaus Pröschl gibt interessierten Jugendlichen einen Einblick in die 
Kunststofftechnik. Fotos: Greiner AG / Michaela Kraus

An einem Schnuppertag können die Ju-
gendlichen selbst Werkstücke bearbeiten.

Zeig was in 
dir steckt!
Als Lehrling bei Greiner wirst du zum Profi in 
Sachen Kunststofftechnologie und arbeitest mit 
deinem Team an nachhaltigen Produkten für 
unsere gemeinsame Zukunft.

Dabei unterstützen und fördern wir dich – 
nicht nur fachlich, sondern auch persönlich.

Komm schnuppern 
oder bewirb dich gleich jetzt!

greiner.com/lehre/schnuppern-bewerben
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JETZT ANMELDEN

„Wirtschaftsbildung wirkt“: Neues
Programm für Österreichs Schulen
Österreichs Schulen erhalten
bald neue Unterstützung, um
Jugendlichen mehr wirtschaft-
liche Kompetenzen vermitteln
zu können.

Mit dem Begleitprogramm
„Wirtschaftsbildung wirkt!“
startet die Stiftung für Wirt-
schaftsbildung ab dem Schuljahr
2026/27 ein Angebot für 30
Mittelschulen und AHS-Unter-
stufen in ganz Österreich. Ziel
ist es, ökonomische Themen
nachhaltig im Schulalltag zu
verankern und Schüler besser
auf das Leben nach der Schule
vorzubereiten.
Die Nachfrage ist groß: Laut
Umfragen fühlen sich mehr als
die Hälfte der Jugendlichen nicht

ausreichend gerüstet für die Zeit
nach der Pflichtschule, gleich-
zeitig wünschen sich 83 Prozent
mehr Finanz- und Wirtschafts-
bildung. Das Programm bietet
dafür ein umfassendes Unter-
stützungspaket – von qualitäts-
geprüften Materialien über Fort-

bildungenundVernetzungbishin
zu individueller Begleitung und
finanzieller Unterstützung. Er-
fahrungen aus einem Pilotpro-
jekt mit 60 Schulen zeigen, wie
vielfältig Wirtschaftsbildung
umgesetzt werden kann: von
Schülerprojekten wie Repara-

turwerkstätten oder Kalender-
produktion bis hin zu Exkursio-
nen in Betriebe und Workshops
zu nachhaltigem Konsum. Be-
werbungen für das neue
Programm sind bereits möglich,
im Herbst finden dazu mehrere
Online-Infotermine statt.<

Das Thema Wirtschaft kommt in manchen Schulen des Landes zu kurz. Foto: Erwin Wodicka/stock.adobe.com

HIERGIBT’SMEHRALS FAME.
MEHRGELDZUMBEISPIEL.
Hier bist du
der SPAR.

Gilt für alle von der SPAR Österreichische Warenhandels-AG geführten Filialen sowie für alle Märkte der
INTERSPAR Gesellschaft m.b.H. und der Maximarkt Handels-Gesellschaft m.b.H.

Nutze die Möglichkeiten!

spar.at/lehre

Ihr Rauchfangkehrer

Wir suchen 
Dich! 

Lehrling / Geselle / 
Quereinsteiger

•   top Arbeitszeiten              
•   krisensicherer Job
•   Sehr gute Entlohnung
•   Abwechslungsreiche Tätigkeit 
•   Familiäres Arbeitsumfeld 
•   Eigenständige Arbeitseinteilung

Bewerbung an 

office@trink-rfk.at oder 07586/7318

Alexander Trink 
Rauchfangkehrermeister 

Weidenhaidstraße 8, 4643 Pettenbach 
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UNTERSTÜTZUNG

Potenzialanalyse unterstützt
Jugendliche bei Berufsorientierung
Welche Stärken habe ich?
Wo liegen meine Interessen?
Und welcher Beruf passt da-
zu? Fragen wie diese beschäf-
tigen viele Jugendliche am
Ende der Pflichtschule.

In Oberösterreich setzen Schu-
len daher verstärkt auf die Poten-
zialanalyse – ein Instrument, das
jungenMenschenhelfensoll, ihre
Fähigkeiten besser kennenzuler-
nen und eine fundierte Entschei-
dung für ihre Ausbildung oder
Karriere zu treffen.
Die Potenzialanalyse besteht aus
verschiedenen Tests, prakti-
schen Übungen und Gesprächen.
Schüler bekommen dabei Rück-
meldungen zu sozialen Kompe-
tenzen, Teamfähigkeit, Pro-

blemlösungsverhalten oder
handwerklichem Geschick. Ziel
ist es nicht, Berufe vorzugeben,

sondern Möglichkeiten aufzu-
zeigen und individuelle Talente
sichtbar zu machen.

Übergang ins Berufsleben
Gerade in einer Zeit, in der die
Vielfalt an Bildungswegen groß
und die Wahl oft schwierig ist,
bietet die Potenzialanalyse eine
wertvolle Orientierungshilfe.
Sie ergänzt die Berufsorientie-
rung an den Schulen und stärkt
die Zusammenarbeit zwischen
Schule, Eltern und regionalen
Unternehmen.

Flächendeckendes Angebot
In Oberösterreich wird die
Potenzialanalyse in Schulen flä-
chendeckend kostenlos angebo-
ten und gilt als wichtiger Schritt,
umJugendlichenPerspektivenzu
eröffnen und ihnen den Über-
gang von der Schule ins Berufs-
leben zu erleichtern.<

Berufs- und Bildungswege werden immer vielfältiger, umso wichtiger sind
Orientierungshilfen für Jugendliche. Foto: industrieblick/stock.adobe.com

NACH DER MATURA

Praxisnah und flexibel: die Duale Akademie
Die Duale Akademie der Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
richtet sich an AHS-Maturanten,
Studierende ohne Abschluss und

Berufsumsteiger. Das Programm
verbindet Praxis im Betrieb mit
Theorieeinheiten und dauert maxi-
mal drei Jahre. Starttermine sind

flexibel zwischen Mai und Februar
möglich. Neben Fachwissen er-
werben die Trainees auch Schlüs-
selkompetenzen in Digitalisierung,

InternationalitätundsozialenSkills.
Bereits ein Jahr nach Abschluss
kann die Zertifizierung zum „DA
Professional“ erlangt werden.<
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DEINE LEHRE

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

Das Lehrlingseinkommen

im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.050,00.

* Energie AG Oberösterreich,
Theresienthalstraße 17, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der

Lehrwerkstätte

in Gmunden*

16. und 17.10.2025

13:00–17:00 Uhr
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Agru KunststofftechniK gmbh

Agru begeistert junge Menschen für Technik
bAd hAll. Technik erlebbar 
machen und junge Menschen 
für spannende Berufsperspek-
tiven begeistern – das ist AGRU 
Kunststofftechnik GmbH beim 
gemeinsamen Projekt mit der 
Klasse 2C des BRG Wels Wal-
lererstraße gelungen. Unter dem 
Motto „WIDI – Wissen durch 
Praxis“ öffnete AGRU am 
Standort Bad Hall die Türen für 
27 Schüler, die so exklusive Ein-
blicke in die Welt der Kunststoff-
technik und Robotik erhielten.

In zwei Werksbesuchen konnten 
sich die Jugendlichen hautnah 
von der Innovationskraft und 
Vielfalt der AGRU-Produktion 
überzeugen. Modernste Spritz-
gussanlagen, eine hochmoderne 
Lehrwerkstatt und der hauseige-
ne Reinraum – fünfmal sauberer 
als ein Operationssaal – verdeut-
lichten den hohen Qualitätsan-
spruch des Unternehmens.
Zwischen den Betriebsbesuchen 
unterstützten AGRU-Ausbildner 
und Lehrlinge die Klasse direkt 
im Unterricht beim Bau von Ro-
boterarmen, die mit vier Motoren 
präzise Bewegungen ausführten. 

Durch gemeinsames Lösen typi-
scher Montageprobleme wie ver-
tauschter Schrauben oder defekter 
Kabel konnten die Lernenden tech-
nisches Verständnis und Teamgeist 
spielerisch entwickeln.
Höhepunkt des Projekts war ein 
zweiter Tag bei AGRU mit kon-
kreter Programmiererfahrung an 
einem Industrieroboter und spie-
lerischen Herausforderungen wie 
einer Murmelbahn und einem Tic-
Tac-Toe-Wettbewerb mit den selbst-
gebauten Roboterarmen. AGRU 
zeigte damit eindrucksvoll, wie 
abwechslungsreich und anspruchs-
voll technische Berufe sein können.

Am Ende des Projekts erhielten 
die jungen Besucher personali-
sierte AGRU-Shirts als Erinne-
rung – aber vor allem bleibende 
Eindrücke, welche Perspektiven 
moderne Kunststofftechnik und 
Robotik als zukunftsweisende 
Berufsfelder bieten. AGRU po-
sitioniert sich damit erneut als 
attraktiver Ausbildungsbetrieb, 
der junge Talente gezielt fördert 
und die Techniker von morgen 
begeistert.

Agru Kunststofftechnik gmbh
AGRU ist ein international tä-
tiges Familienunternehmen mit 

Hauptsitz in Bad Hall (OÖ) und 
zählt zu den Technologieführern 
in der Herstellung von Kunst-
stoffrohren, Formteilen, Halb-
zeugen und Betonauskleidun-
gen. Qualität „Made in Austria“, 
modernste Produktionsanlagen 
und ein Fokus auf Nachhaltig-
keit prägen das Unternehmen. 
AGRU bildet in elf Lehrberufen 
aus und bietet Jugendlichen Ein-
stiegsmöglichkeiten in eine inter-
nationale technische Karriere.<
� Anzeige

Die Schulklasse des BRG Wels Wallererstraße hat bei AGRU die Welt der Kunststofftechnik kennengelernt. Fotos: Agru

Höhepunkte des Projekts waren die eigenständige Montage von Roboterarmen und die Programmierung eines Industrieroboters.

Mehr dazu auf:
karriere.agru.at
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Gemeinsam
die Lehre
zumErlebnis
machen.

karriere.agru.at

Besuche uns!
Jugend & Beruf: 01. - 04. 10. 2025
Tag der offenen Lehrwerkstatt: 10. 10. 2025
Fit4Future: 17. - 18. 10. 2025
Berufsorientierung: lehre@agru.at

Jetzt
bewerben!
Sei Teil der Lösung.

Zur Anmeldung
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STUDIE

Junge Wissenschaftler kämpfen mit
unsicheren Perspektiven
Österreichs Forschende zeigen
sich grundsätzlich zufrieden –
doch vor allem für den wis-
senschaftlichen Nachwuchs
fehlen klare Perspektiven.

Das ist das zentrale Ergebnis einer
aktuellen Befragung von mehr als
3.300 Wissenschaftlern durch die
Marktforschungsgesellschaft
Spectra im Auftrag des Wissen-
schaftsfonds FWF. Zwei Drittel
derBefragten bewerten ihreArbeit
positiv, loben Autonomie, For-
schungsfreiheit und internationale
Vernetzung. Auch Mentoring und
der kollegiale Austausch werden
hochgeschätzt. Deutlich kritischer
fallen die Einschätzungen zu Kar-
rierechancen und Arbeitsbedin-
gungen aus: Befristete Verträge

sind vor allem bei jungen For-
schenden und Frauen die Regel,
verbunden mit hoher Belastung

und unsicheren Aussichten. Fast
90 Prozent streben eine unbefris-
tete Stelle an, trauen sich aber nur

zu einem Viertel realistische
Chancen darauf zu. Acht von zehn
Postdocs äußern Zweifel an einer
akademischen Laufbahn. Starre
Hierarchien, mangelnde Flexibi-
lität und geringe gesellschaftliche
Wertschätzung verstärken diese
Unsicherheit.

Kritik an Bewilligungsquoten
Während der FWF für Förderan-
gebote, Beratung und Open-Sci-
ence-Initiativen Anerkennung er-
hält, sorgt die geringe Bewilli-
gungsquote für Unmut.
Insgesamt zeigt die Umfrage:
Österreich bietet attraktive
Forschungsbedingungen, doch
ohne verlässliche Karrierewege
bleibt die Zukunft für viele
Forschende ungewiss.<

Befristete Verträge mit unsicheren Karriere-Aussichten belasten vor allem junge
Forschende und Frauen. Foto: Javin59/stock.adobe.com

BILDUNG

4.200 Kinder nutzten die Sommerschule
Die Sommerschule ist fixer Be-
standteil der Bildungslandschaft in
Oberösterreich: Heuer nahmen
4.262 Kinder und Jugendliche an

dem zweiwöchigen Programm teil,
das an 92Standorten von475Lehr-
kräften und 46 Buddys begleitet
wurde. Ziel ist es, den Einstieg ins

neue Schuljahr zu erleichtern – mit
individueller Betreuung und be-
sonderem Fokus auf Sprachförde-
rung. Bildungsreferentin LH-Stv.

Christine Haberlander begrüßt
PlänedesBundes,dieTeilnahmeab
2026 für außerordentliche Schüler
verpflichtend zu machen.<

Lehre als Einzelhandels-
kauffrau/mann

Lehre als Hochbauer|in

Scharnsteiner Straße 12
Pettenbach| 07586/7274-0
bewerbung@staudinger-bau.at

Scan me

MACH WAS
AUS DIR!
Ausbildung mit
Zukunft - bei uns
bist du richtig.

Jetzt

SCHNUPPER-
TERMIN
vereinbaren!

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Stefanie Schinnerl
Zu deinem stolzen 

95. Geburtstag 
wünschen wir dir 

alles Gute und weiter-
hin viel Gesundheit!

    Dein Schwieger-/
Kinder, 31 Enkerl 
   und 37,5 Urenkerl.

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7582 51923
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Auflösung Hallenflohmarkt
Freie Schule Kremstal, jd. Sams-
tag & Sonntag 9 - 14.00, Bad-
hallerstr. 41, 4595 Waldneukir-
chen. Alles muss raus - keine
Warenannahme mehr!

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

67-jähriger sucht Frau, für
die nicht das Aussehen, son-
dern der Charakter zählt, die
das Zusammensein, Zärtlichkei-
ten und Gefühle teilen wert-
schätzt,  0664 1826004
Elisabeth 64 J. Wo sind die
Männer die mit mir in die Ther-
me oder in die Berge gehen,
die mal spontan Lust auf eine
romantische Kuschelorgie ha-
ben, sich auf ein von mir gezau-
bertes Essen freuen? Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Witwe 74 J.,  mobil umzugs-
bereit. Du kannst bis aktive
85 J. sein, wenn Du immer
noch gerne kuschelst u. die Ein-
samkeit gegen Zweisamkeit
tauschen möchtest. Agentur Jet
Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111
Pflasterverlegung und Sanierun-
gen.  0660-3400873

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833

Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.

Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Leerstehendes/älteres HAUS
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Die Miteinander GmbH sucht
eine*n Persönliche*r
Assistent*in für eine Frau mit
körperlicher Beeinträchtigung
zur Unterstützung am Arbeits-
platz in Grünburg (Mo, Mi, Do)
und im Home-Office in Neu-
zeug (Di.). Tätigkeiten: Un-
terstützung beim Ein- und Aus-
steigen in den PKW + am Weg
zum Arbeitsplatz und retour,
Unterstützung beim WC-Gang
mit Transfer (Heben). Voraus-
setzungen: Führerschein B,
eigener PKW, Pünktlichkeit, Fle-
xibilität, Zuverlässigkeit, wün-
schenswert: Wohnort in der Nä-
he. Arbeitszeiten: nach Ver-
einbarung, Wegzeiten und amt-
liches KM-Geld zwischen den
Dienstblöcken nach Absprache,
Dienst nur alle 2 Wochen (12
Wochenstunden). Anstel-
lung: 6 WS (geringfügiges
DV), SWÖ-KV, Verwendungs-
gruppe 4 (Mindestgehalt €
2.431,10 brutto bei VZ).
Bewerbungen bitte an
j.nagy@miteinander.com
 0699-177 820 72

Erfahrene Raumpfleger/
in (m/w/d)
(Sehr gute Deutschkenntnisse,
Führerschein) für neuwertiges
Wohn-/Bürogebäude im Raum
Wels, 20-25 Std./Woche, famili-
äres Arbeitsklima, Arbeitszeiten
Mo-Fr (Wochenende frei),
€ 20,00/Std., Bereitschaft zur
Überzahlung.
07242 61372-0
office@real-projekt.at

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Kirchdorf, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

die Nummer Deins im Job Finden

Wir möchten uns zum Ableben von 

JOHANN HORNHUBER 
aufrichtig bedanken.

Unser besonderer Dank geht an 
Dr. Artur Holzer und sein Team für die liebevolle 

Betreuung in dieser schweren Zeit!
Weiters beim Roten Kreuz, der Palliative Care 

und bei Sr. Veronica. 
Besonders hervorzuheben ist Fam. Greiml für 
die würdevolle und musikalische Gestaltung.

Vielen Dank auch allen Verwandten, 
Freunden und Nachbarn für die vielen 

Beileidsschreiben und tröstenden Worte, 
und allen die unserem lieben Verstorbenen 

die letzte Ehre erwiesen haben!

Die Trauerfamilie

powered by Tipspowered by Tips

in der Personalsuche

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Hammer
Tel.: +43 664 8157741
b.hammer@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Škoda Elroq

Elektro-Allrounder
Der neue Škoda Elroq vereint 
Alltagstauglichkeit und Aben-
teuerlust in einem batterieelek-
trischen SUV. Mit markantem 
Design, kompakten Abmessun-
gen und optionalem Allrad ist 
er für Stadtverkehr wie unbe-
festigte Wege geeignet. 

Als elektrisches Pendant zum 
Karoq positioniert er sich zwi-
schen Enyaq und dem kommen-
den Epiq.
Angeboten wird der Elroq in vier 
Varianten mit 55 bis 82 kWh Bat-
terien und 125 bis 220 kW Leis-
tung. Während die Basismodel-
le 160 km/h erreichen, bieten 
85 und 85x über 560 Kilometer 
Reichweite und 180 km/h Spitze. 
Per DC-Schnellladung mit bis zu 
175 kW lädt er von zehn auf 80 
Prozent in 28 Minuten.
Das Interieur des Elroq folgt 
der neuen „Modern Solid“-De-

signsprache. Klare Linien und 
nachhaltige Materialien wie das 
recycelte „Recytitan“ prägen die 
verschiedenen Design Selections. 
Ein 13-Zoll-Display und ein 
Head-up-Display mit Augmen-
ted Reality sorgen für moderne 
Bedienung.
Bis zu neun Airbags, Travel As-
sist mit Schwarmintelligenz und 
ein smarter Parkassistent unter-
streichen den hohen Sicherheits-
anspruch.<

Škoda Elroq Foto: Werksfoto

Autohaus Schmidberger GmbH
Linzer Straße 56
4531 Kematen an der Krems
Telefon 07228/6436

Autohaus Schmidberger GmbH
Linzer Straße 185
4614 Marchtrenk
Telefon 07243/50505 www.schmidberger.co.at

Symbolfotos. Stand 06/2025.
Verbrauch: 0,3–9,7 l/100 km. CO2-Emission: 8–220 g/km.

Stromverbrauch: 14,8–23,8 kWh/100 km. CO2-Emission: 0 g/km.

Ein Fest für die ganze Familie.
• Probefahrten, VR-Brillen, Gaumenfreuden, ...
• Kinderprogrammmit Spiel und Spaß
• Gewinnspiel: Chance auf einen Fahrrad-Heckträger
• Live-Musik: Buslinie 102
• Foodtruck vor Ort

20. September 2025, 10 bis 17 Uhr bei uns.

AAA-444888111000 GGGmmmuuunnndddeeennn, MMMüüünnnzzzfffeeelllddd 555222
Telefon +43 7612 63310, www.windischbauer.co.at
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LAUFEN

Helmberger glänzt
MOLLN. Der Pokal war ebenso
groß wie der Erfolg: Lukas
Helmberger vom LAC National-
parkMolln siegte beimÖLVNa-
tional League-Finale über 5.000
Meter in Salzburg-Rif. Er legte
die 12,5 Stadionrunden solo in
16:00.87 Minuten zurück. „Die
Beine waren sehr gut, meine
Form ist mega. Mit einer Gruppe
wäre eine Zeit um 15.45 möglich

gewesen“, sagt der Gymnasial-
lehrer aus Steinbach am Zieh-
berg. Für das Finale der National
League sammelten die Top-Läu-
fer über die ganze Saison hinweg
Punkte. Die vier besten 5.000-m-
Leistungen jedes Athleten ent-
schieden über die Qualifikation.
Der Sieg ist ein echtes High-
light-Ergebnis – für „Luki“ und
für seinenMollner Verein.<

Lukas Helmberger gewann das Super League-Finale. Foto: LAC Nationalpark Molln

LigaportaL

Champions-League-Videos im Ligaportal-Ticker
oÖ/NÖ. Die erfolgreiche Koope-
ration zwischen Sky Österreich 
und Ligaportal erreicht eine neue 
Dimension: Ab sofort werden 
nicht nur alle In-Match-Videos 
der ADMIRAL Bundesliga (seit 
März 2025), sondern auch Schlüs-
selszenen der UEFA Champions-
League-Spiele von Sky direkt 
während des Spiels im Liveticker 
in der Ligaportal-App ausgespielt.

Damit erweitert Österreichs Fuß-
ball-App ihr Angebot um ein weite-
res Premium-Feature. Im Mai 2025 
verzeichnete Ligaportal mit knapp 
100 Millionen Zugriffen innerhalb 
von 31 Tagen einen neuen Rekord. 
Der Liveticker deckt Woche für 
Woche über 1.500 Partien ab – von 
der Champions League bis zur 2. 
Klasse. Ab sofort sind dort nicht nur 
Live-Daten, sondern auch exklusive 
Video-Clips internationaler Topspie-
le von Sky Sport Austria abrufbar.

Highlights in Echtzeit
Dr. Thomas Arnitz, Gründer und 
Geschäftsführer von Ligaportal, 
erklärt: „Dass wir unseren Nutzern 
ab sofort auch Video-Clips aus der 
UEFA Champions League direkt 
im Liveticker zeigen dürfen, ist eine 
Sensation. Egal ob Manchester City, 
Barcelona, Real Madrid oder Bay-

ern München – die Fans sehen die 
Highlights jetzt praktisch in Echt-
zeit. Sky Sport Austria veröffent-
licht die Videos direkt während des 
Geschehens auf der eigenen Platt-
form und wir liefern sie umgehend 
an unsere Community aus. Unsere 
Liveticker sind bereits sehr detail-
reich, doch die Live-Videos steigern 

das Nutzererlebnis signi�kant. Die 
Videos, in herausragender Qualität 
von Sky produziert, sind ein fantas-
tisches Zusatzangebot, über das ich 
mich wirklich sehr freue. Damit set-
zen wir neue Maßstäbe im Bereich 
Fußball-Liveticker und stärken un-
sere Position als führendes digitales 
Sportmedium in Österreich.“
Neben den Partien der ADMIRAL 
Bundesliga umfasst die Vereinba-
rung mit Sky Sport Austria künftig 
auch Videos aus der UEFA Europa 
League und der UEFA Europa Con-
ference League – jeweils in Form 
von ausgewählten In-Match-Clips 
zu Toren, Platzverweisen und ent-
scheidenden Momenten. Jetzt gleich 
die kostenlose Ligaportal-App auf 
das Smartphone laden und alle Spie-
le live verfolgen.<� Anzeige

Carl-Michael Drack (l., Sky) und Ligaportal-Chef Dr. Thomas Arnitz Foto: Josef Parak

QR-Code scannen und 
die Ligaportal Fußball-

App downloaden!

FAUSTBALL

Nußbachs Damen
setzen Lauf fort
NUSSBACH. In der Faustball-
Bundesliga lachen die Damen
aus Nußbach weiter von der
Tabellenspitze.

Gespielt wurde in Urfahr gegen
die Gastgeberinnen und zuvor
schon gegen Reichenthal. Im
ersten Match griff Coach Marco
Salzberger auf verschiedene
Aufstellungsformen zurück, sein
überlegenes Team setzte sich lo-
cker mit 3:0 durch. Mehr gefor-
dert waren die Nußbacherinnen
gegen Urfahr. „Gerade in der
Anfangsphase mussten wir eini-
ge Hürden überwinden. Umso
wichtiger war es, dass wir Ruhe
bewahrt haben und unsere Stär-
ken ausgespielt haben“, so Trai-
nerMarcoSalzberger. SeinTeam
drehte das Spiel und siegte mit

3:1. Besonders stark agierte Ines
Salzberger, die mit ihrem Ser-
vice einen entscheidenden
Unterschied machte.
Für die ersatzgeschwächten
Nußbacher Herren war in Enns
nichts zu holen, sowohl gegendie
Gastgeber als auch gegen Urfahr
verlor man mit 0:3.<

Iris Mayr in der Abwehr Foto: Ines Weber
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CAFÉ-KONDITOREI

Kemetmüller feiert
100-jähriges Bestehen
SPITAL AM PYHRN. Die Bäcke-
rei und Café-Konditorei Kemet-
müller in Spital am Pyhrn feiert
am Samstag, 20. September ihr
100-jähriges Bestehen. Das Ju-
biläumsfest findet von 14 bis 21
Uhr in einem Festzelt neben der
Konditorei statt. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgen von 14
bis 18 Uhr die Presshouse Fa-
mily und von 18 bis 21 Uhr das

Jure Tori Trio. Von 15 bis 18Uhr
wird das Konditor-Handwerk
präsentiert. Besucher haben die
Möglichkeit, Lebkuchenherzen
zu verzieren und einen Einblick
in das Modellieren von Kondi-
toreiwaren zu erhalten. Zusätz-
lich gibt es Stände mit Kaffee-
Spezialitäten, Pizza und Wein.
Die Moderation des Programms
übernimmt Reinhold Gruber.<

Die Bäckerei und Café-Konditorei Kemetmüller einst und heute Fotos (2): Jack Haijes

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

SONDERAUSSTELLUNG

Alpineum Hinterstoder
blickt in die Zukunft
HINTERSTODER. Die Sonder-
ausstellung „Tides of Change:
Kunst im Zeitalter der globa-
len Erwärmung“ lädt die Be-
sucher ein, in die faszinierende
Bildwelt der Künstlerin Anne
Grim Hoyos einzutauchen.

Die Künstlerin Anne Grim Hoyos
verbindet Malerei, Videokunst
und Archivmaterial zu einer ein-
dringlichen Auseinandersetzung
mit Klima, Wandel und Erinne-
rung. Begleitend zur Ausstellung
hält Christian Zafiu einen Kurz-
vortrag. Er schlägt eine Brücke
zwischen der Arbeit von Walter
Munk, dem „Einstein der Ozea-
nografie“, und den künstlerischen
Visionen von Anne Grim Hoyos.
Die Ausstellung wird am Sams-
tag, 4. Oktober eröffnet.<

Tides of Change im
Alpineum Hinterstoder
Eröffnung: Sa, 4. Oktober, 17 Uhr
Dauer: bis Mai 2026
Kulturinitiative Hinterstoder

In ihren großformatigen Gemälden
entwirft die Künstlerin eindrucksvolle
Szenarien, die uns fragen lassen: Wie
könnten unsere zukünftigen Welten
aussehen? Foto: Anne Grim Hoyos
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Top-Termine

SIMPLY THE BEST
LINZ. 40 Jahre nach dem Erfolgs-Album
„Break Every Rule“ kommt die gefeierte Hom-
mage „Simply The Best – Die Tina Turner Sto-
ry“ mit Hauptdarstellerin Coco Fletcher wie-
der insBrucknerhausLinz,amSamstag,4.April
2026, 20 Uhr. Infos und Karten: www.cofo.at,
Ö-Ticket, Brucknerhaus
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BAD ISCHLER KAISERLAUF
BAD ISCHL. Am Sonntag, dem 28. Sep-
tember findet der 24. Bad Ischler Kaiser-
lauf mit dem traditionellen Halbmarathon,
dem FunRun, Kinderläufen und dem Bad
Ischl Original Business Run im Ischler Kur-
park statt. Anmeldung unter https://ti-
me2win.at/event/644
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HANS SÖLLNER IM FREIZEITPARK
MICHELDORF. Am Dienstag, 21. Okto-
ber, 20 Uhr, gastiert Hans Söllner solo im
Freizeitpark in Micheldorf. Irgendwo zwi-
schen Bob Dylan, Johnny Cash und einem
bayerischenWilderer treibt Söllner seinWe-
sen – direkt und mit bayerischer Urgewalt.
Karten gibts bei Ö-Ticket.

Fo
to
:S
te
fa
n
W
ie
be
l

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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KUNSTHANDWERKSMARKT

Gallusmarkt 2025
KREMSMÜNSTER. Er zieht je-
des Jahr tausende Besucher an:
Der Gallusmarkt verwandelt
Kremsmünster am 11. und 12.
Oktober wieder in ein Paradies
für Kunst- und Handwerkslieb-
haber – heuer als Green Event.

Über 150 Aussteller präsentieren
hochwertige Unikate aus Holz,
Glas, Metall, Keramik und vieles
mehr – viele lassen sich bei ihrer
Arbeit über die Schulter schauen.
Zwischen kunstvollen Ständen
warten kulinarische Köstlichkei-
ten, ein buntes Kinderprogramm
und ein stimmungsvolles Rah-
menprogramm. Das Marktgelän-
de ist autofrei, erreichbar per kos-
tenlosem Shuttlebus vom Park-
platzbeiderStraßenmeistereiüber
denBahnhof insZentrum.Wermit
dem Rad kommt, findet Abstell-
plätze mitten im Geschehen.

Mit demSchritt zumGreen Event
setzen die Veranstalter ein klares
Zeichen für die Umwelt. Ob-
mann Gerhard Söllradl erklärt:
„Nachhaltigkeit beginnt bei uns
selbst. Wir laden alle ein, mit
kleinen Entscheidungen –wie der
Anreise ohne Auto oder der rich-
tigen Mülltrennung – Teil dieses

bewussten Weges zu sein.“ Mehr
Infos unter www.gallusmarkt.at
Tips verlost 4x2 freie Eintritte!<

Von links: Stefanie Postl (Verein Gallusmarkt), Belinda Suchanek (Organisatorin
Gallusmarkt), Vzbgm. Dagmar Fetz-Lugmayr, Gerhard Söllradl (Obmann Verein
Gallusmarkt), Susanne Hoffelner (Verein Gallusmarkt) Foto: Verein Gallusmarkt

SOROPTIMISTCLUB

„Roaming Pedals“
WINDISCHGARSTEN. Der So-
roptimistclub Windischgars-
ten-Kremstal holt zwei Power-
frauen insKremstal: Tanja und
Johanna – die Roaming Pe-
dals – kommen nach Win-
dischgarsten. In ihrem ab-
wechslungsreichen Reisevor-
trag nehmen die beiden Rad-
lerinnen das Publikum mit auf
ihre unglaubliche Heimreise.

Über ein Jahr waren Johanna
Hochedlinger und Tanja Willers
auf dem längsten Heimweg ihres
Lebens – mit ihren Fahrrädern –
von Kapstadt nach Wien. Jetzt
wollen sie ihre Erinnerungen an
Elefanten, Sandstürme und skur-
rile Begegnungen mit vielen an-
derenMenschen teilen.
Ausgestattet mit Stirnlampen,
ihrem Zelt und den inzwischen
legendären Fahrrädern reisen sie
an einem Abend gemeinsam mit

den Zuhörern durch den afrika-
nischen Busch, über arabische
Halbinsel und zu den Bergnoma-
den des Iran.<

Tanja und Johanna – die Roaming Pe-
dals - kommen nach Windischgarsten.

Foto: Tanja Willers

Fr., 3. Oktober, 19.30 Uhr
Kulturhaus Römerfeld
Karten im VVK: 25 Euro (Trafik
Baumschlager Windischgarsten,
Riener Leonstein, Margit’s
Postshop Moll) 07582 60562
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 18. September

FR, 19. September

SA, 20. September

SO, 21. September

MO, 22. September

DI, 23. September

MI, 24. September

DO, 25. September

FR, 26. September

Zahnärzte

Märkte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

MUSICALHOMMAGE „BEAT IT!“
LINZ. Musik, Magie, Moonwalk: Die Erfolgs-
show über den King of Pop „Beat it!“ zeich-
net in spektakulären Bildern Michael Jacksons
unvergleichliche Solokarriere nach und prä-
sentiert dabei live 20 seiner größtenHits. Zu er-
leben am 18. Februar 2026, 20 Uhr, im Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubilä-
um den ikonischen Soundtrack der Serie zum
Leben, mit Live-Orchester, visuellen High-
lights sowie Lieblingsmomentenaus allendrei
Staffeln – am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in
der TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket

Fo
to
:Z
de
nk
o
HA
N
O
U
T

FALCOMEETS AMADEUS
LINZ.Der Bühnenerfolg als Neufassung: „Fal-
co meets Amadeus“ gewährt tiefen Einblick
in die Gedanken- und Gefühlswelt und des
Menschen hinter der schillernden Pop-Ikone
und würdigt dabei das Lebenswerk des „Fal-
ken“, am 19. Februar 2026, 20 Uhr, Bruck-
nerhaus Linz. Karten: www.cofo.at, Ö-Ticket
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle & Tattoo Messe zu bieten:
am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Okto-
ber, in der Tabakfabrik Linz. Alle Live-Bands
spielen Konzerte in voller Länge und mit al-
len Hits. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) 
- zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Auflösung Sudoku

9 4 1 8 6 3 2 5 7
8 5 3 9 2 7 1 4 6
2 6 7 1 4 5 8 9 3
5 3 2 4 1 8 7 6 9
6 9 8 5 7 2 3 1 4
1 7 4 6 3 9 5 8 2
4 2 9 3 8 1 6 7 5
3 1 5 7 9 6 4 2 8
7 8 6 2 5 4 9 3 1

Top-Termine

DER KÖNIG DER LÖWEN IN CONCERT
LINZ. Die preisgekrönte Musik von Sir Elton
John und Hans Zimmer zusammen in einem
Konzerterlebnis, mit Orchester, Solisten, Chor
und Leinwand-Animationen: Am 25. Februar
2026, 20 Uhr, gastiert „Der König der Löwen
– The Music Live in Concert“ im Bruckner-
haus Linz. Karten: cofo.at, Ö-Ticket

Fo
to
:H
ig
hl
ig
ht
Co
nc
er
ts
G
m
bH

ELVIS – DASMUSICAL
LINZ. Die eindrucksvolle Hommage an den
King of Rock'n' Roll ist am 5. April 2026, 19
Uhr, im Brucknerhaus zu erleben. Elvis-Dar-
steller Grahame Patrick wird unter anderem
von der Las Vegas Showband und Ed Enoch,
Leiter des legendären „The Stamps Quartet“,
begleitet. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE EISKÖNIGIN 1 & 2
LINZ. Das Showspektakel auf Eis für die gan-
ze Familie mit der Musik aus den beiden Film-
hits „Die Eiskönigin 1 & 2“ gastiert am Frei-
tag, 3. April, 18 Uhr, im Brucknerhaus Linz.Mit
einem begeisternden Ensemble aus Musical-
Solisten, Eistänzern undAkrobaten sowie LED-
Bühnenbild. Karten: cofo.at, Ö-Ticket
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DIE UDO JÜRGENS STORY
LINZ. „Die Udo Jürgens Story – Sein Leben,
seine Liebe, seine Musik“ ist eine einfühlsame
Hommage an den Grandseigneur – mit seinen
Hits sowie spannenden Geschichten, auf die
Bühnegebracht vonGabrielaBeneschundAlex
Parker. Am 22. Februar, 18 Uhr, Brucknerhaus
Linz. Tickets: www.cofo.at, Ö-Ticket
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Kirchdorf/Inzersdorf: jeden Montag: Gym-
nastik, Turnsaal der NMS, 17 - 18.00, VA: Pen-
sionistenverband

Micheldorf: jeden Montag: Nordic Walking,
Volksschulparkplatz, 9.00, VA: PV

Ried: jeden Donnerstag (außer Feiertag): Nor-
dic Walking, Dorfplatz, 15.00, VA: Senioren-
bund

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeln, Dorfstub'n,
10.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf/Inzersdorf: Klub und Sparver-
eins-Einzahlung, 14.00, VA: Pensionistenver-
band

Molln: Begegnungscafé - Gemeinsam statt
Einsam, Erzählcafé, Altes Gemeindeamt, 14.30
- 16.30, VA: Rotes Kreuz, Anmeldung:
 07582 63581-24

Kirchdorf/Inzersdorf: Radtour mit Willi -
Abschluss, 14.00, VA: Pensionistenverband

Pettenbach: Sternbergs Sternstunden, Bartl-
haus, 18.00

Kirchdorf: Konzert mit "Enpal", Bar-Café Hil-
degard, 21.00

Molln: Lebkuchengenussfest & Hoisnkirtag,
Hoisn Haus, ab 13.00

Pettenbach: Kunsthandwerk am Benedikti-
markt, 10 - 17.00

Pettenbach: "Summer End", Stockschützen-
halle, 21.00, VA: Landjugend

Schlierbach: Lesung mit Gertraud Klemm:
"Einzeller", Theatersaal, 20.00, VA: Literari-
scher Nahversorger, Karten: www.literarische
nahversorger.at

Inzersdorf: Erntedankfest, Marienkirche,
8.45

Molln: Lebkuchengenussfest & Hoisnkirtag,
Hoisn Haus, ab 11.00

Pettenbach: Kunsthandwerk am Benedikti-
markt, 10 - 17.00

Kirchdorf: Seniorensprechtag mit Kurt Haber-
bauer, Seniorenzentrum, 8.30 - 10.30, VA: Se-
niorenbund

Kremsmünster: Knitteln, Landhotel Schickl-
berg, 14.00, VA: Seniorenbund

Kirchdorf/Inzersdorf: Stockschießen Askö-
Halle, 14.00, VA: Pensionistenverband

Kirchdorf: "Red ma drüber", Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige von Suchterkrankten, Dier-
zerstrasse 2/8, Obergeschoss Raum 3, 19 -
21.30

Pettenbach: Vortragsreihe Demenz: "Eine
Krankheit verstehen", Sitzungssaal Gemeinde-
amt, 17 - 19.00

Kirchdorf: Konzert: "Insamehra", Bar-Café
Hildegard, 20.00

Kremsmünster: Radfahren des Seniorenbun-
des, TP: Parkplatz Bezirkssporthalle, 10.00

Micheldorf: Beginn Spielgruppe Rasselban-
de, EKIZ Klecks, 9 - 11.00

Pettenbach: Videos und Musik gestaltet von
Josef Linschinger, Bartlhaus, 19.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Stammtisch des Pen-
sionistenverbandes, GH Schöllhuber, 15.00

Kirchdorf/Inzersdorf: Kegeltraining in Mi-
cheldorf, 9.30, VA: Pensionistenverband

Pettenbach: Repair-Café, ehem. Feuerwehr-
depot, 18 - 20.00

Kirchdorf: Dr. Konstanze Trubig, Hauptplatz
29 1.OG, 21. September, 9 - 12.00,
 07582 21399

Kremsmünster: Rotkreuz-Markt Region
Kremsmünster, Bahnhofstraße 38, geöffnet Di
13.30 - 17.00; Fr 14 - 17.00

Kirchdorf: Alkoholberatung und Betreuung
von Alkoholkranken und deren Angehörige,
 0664 6007289235

Kirchdorf: Caritas-Sozialberatung,
 0676 87762386

Kirchdorf: Eltern-/ Mutterberatung, jeden 2.
& 4. Donnerstag von 9 - 11.00, Kinderschutz-
zentrum Wigwam,  07582 68565353

Kirchdorf: Herzgruppe d. Herzverbandes OÖ,
 0650 6898646

Kirchdorf: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Ried: Psychologische Beratung für Mädchen
und Frauen,  0680 4447647

Windischgarsten: Museum Windischgars-
ten, geöffnet jeden So. 10 - 12.00 und jeden
Mi. 15 - 17.00; Ortsführungen jeden Mi. ab
14.00, Treffpunkt: Tourismusbüro, bis Ende Ok-
tober
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SUMMER END

Landjugend sagt dem
Sommer „Adé!“
PETTENBACH. Mit einer großen
Party feiert die Landjugend
Pettenbach beim „Summer End“
das Ende der warmen Jahreszeit.
Für Stimmung sorgen die DJs
Reed, Marv und Domination, Er-
frischung durch kühle Getränke
finden die Besucher an den ver-
schiedenen Bars. Der Reinerlös

der Veranstaltung wird für die
Jugendarbeit in der Gemeinde
Pettenbach verwendet.<

Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Gäste. Foto: lengsi - Daniel Lengauer

Sa., 20. September, ab 21 Uhr
Stockschützenhalle
Hammersdorfstraße 1
Eintritt: AK 12 Euro, für über
30-Jährige ist der Eintritt frei!

österreichs größtes
brauchtums- und oktoberfest

von
25.09.25

bis
12.10.25

Das Leben is a Fest!

Jetzt Tickets
sichern:
kaiserwiesn.at

MUSIKGENUSS

Konzerte im
Bar-Café Hildegard
KIRCHDORF. Mit „Enpal“ holt
das Bar-Café Hildegard einen
deutschen Musiker auf die
Bühne, der seine musikali-
schen Einflüsse auf österrei-
chische Musiker bezieht. Die
regionale Band-Formation
„Insamehra“ unterhält kurz
danachmit einerMischung aus
Welt-Volks-Jazzmusik.

Mit seinem einzigartigen Sound
hat Enpal die Neue Neue Deut-
sche Welle (NNDW) neu inter-
pretiert. Seine Musik verbindet
Einflüsse von Künstlern wie Fal-
co und Bilderbuch mit modernen
Indie-Pop-Elementen und elek-
tronischen Klängen.
Die Band Insamehra überrascht
in ihrem Programm „kunntat i,
warat i“ mit Eigenkompositio-

nen inspiriert von Volksmusik,
Weltmusik und Jazz. Es gibt
Texte mit Tiefgang oder Augen-
zwinkern, poetisch, banal, me-
lancholisch.<

Künstler Enpal Fotomontage: Enpal

• Konzert „Enpal“
Sa., 20. September, 21 Uhr

• Konzert „Insamehra“
Mi., 24. September, 20 Uhr

Freiwilliger Musikbeitrag
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Erlebnis Windisch-
bauer.nHof Am Frei-
tag,19. September, lädt
der Verein ab 16 Uhr
zum (Taschen-) Mes-
ser-Schleifkurs für Kin-
der und Jugendliche
ein, am 20. September
findet derKurs ab14.30
Uhr für Erwachsene
statt. Die Bauernhof-
Kindergruppe freut sich
am Dienstag, 23. Sep-
tember, über interes-
sierte junge Teilneh-
mer. Infos und Kontakt
unter www.windisch-
bauernhof.at

Foto: Windischbauer

STIFTSKIRCHE

Tag des Denkmals
KREMSMÜNSTER. Am Sonn-
tag, 28. September öffnet die
Stiftskirche Kremsmünster zum
„Tag des Denkmals“. Besucher

erhalten Einblicke in die laufen-
de Generalsanierung. Geöffnet
ist von 14 bis 17 Uhr, Führungen
gibt es um 14 und 16 Uhr.<

nachrichten.at/bücher

Das Buch über 160 Jahre Zeitungsgeschichte:
von der Gründung der Taggges-Post 1865 über
die Entstehung der OÖNaccchrichten 1945 bis
zum modernen Medienhauuus von heute. Es zeigt
den Wandel im Journalismmmus – stets geprägt
von Seriosität, Unabhängigkeit und regionaler
Verbundenheit.

Jetzt bestellen!

nachrichten.at//t/büüücher
leserservice@nachrichtennn.at
0732 / 7805-560

*Mit OÖNcard um € 24,90 statt € 29,90. Solange der Vorrat reichhht. Preise der Bücher inkl. MwSt. zzgl. Versandddkosten.

nachrichten.at/bücher

ab

€ 24,90*

LYDIA PRENNER-KASPER

„Haltbar-MILF“: Tips
verlost Kabarettkarten
MICHELDORF.AmMittwoch,8.
Oktober, 19.30 Uhr, gastiert
Kabarettistin Lydia Prenner-
Kasper mit ihrem Programm
„Haltbar-MILF“ im Freizeit-
park Micheldorf. Tips verlost
5x2 Freikarten.

Natürlich steht Lydia Prenner-
Kasper über den Dingen. Sie wird
selbstverständlich in Würde reifen,
jede frische Falte lachendwillkom-
men heißen und jedes hinzuaddier-
teLebensjahr innigumarmen.Denn
daseigeneVerfallsdatumisterstder
BeginnderVerwesung.Davorwird
gelebt, gelacht, geliebt und genos-
sen. Sie lässt sich doch nicht von
ihrer dahergelaufenen Ganzkör-
perbaustelle diktieren, wann der
Spaß aufhört. Nein, rattenscharf zu
sein, ist eineEntscheidung.Und die

muss man knallhart treffen. Das
MILFglas ist schließlich immer
halb voll. Tips verlost 5x2
Freikarten für die Vorstellung in
Micheldorf.<

Lydia Prenner-Kasper Foto: lynephotography.com
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren

• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

Optionale Zusatzleistungen:

• garantierte Busanreise ab OÖ

• Getränkepaket nachWahl

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

• Parkplaz am Hafen Savona

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

549,-

ohne Bus mit Bus Osterzuschlag

Innenkabine ab € 549,00 ab € 809,00 € 150,00

Meerblickkabine ab € 649,00 ab € 909,00 € 150,00

Balkonkabine ab € 699,00 ab € 959,00 € 300,00

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.
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